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Vermittlung und Information 04836-990-0
Telefax Hennstedt 04836-990-40
Telefax Lunden (Nordbahnhofstr. 7) 04836-990-50
Telefax Tellingstedt (Teichstr. 1) 04836-990-60
e-mail: info@amt-eider.de
Leitung
Amtsvorsteher Helmut Meyer 70
Ltd. Verwaltungsbeamter Fred Johannsen 10 fred.johannsen@amt-eider.de

Geschäftsbereich 1: Zentrale Dienste
Jens Kracht (Leitung) Kommunales und Personal 12 jens.kracht@amt-eider.de
Inka Schubert Gleichstellungsbeauft. 52 inka.schubert@amt-eider.de
Heike Heesch Personangelegenheiten 13 heike.heesch@amt-eider.de
Corinna Hack EDV 15 corinna.hack@amt-eider.de
Swantje Herzberg Beschaffungen 61 swantje.herzberg@amt-eider.de
Ulrike Soldwedel Sekretariat 14 ulrike.soldwedel@amt-eider.de
Susanne Wershofen Sekretariat 71 susanne.wershofen@amt-eider.de

Geschäftsbereich 2: Finanzen
Sünje Jasper (Leitung) Finanzen 24 suenje.jasper@amt-eider.de
Anke Thießen Haushaltsplanung 22 anke.thiessen@amt-eider.de
Ronja Steffen Haushaltsplanung 23 ronja.steffen@amt-eider.de
Robert Tech Haushaltsplanung 27 robert.tech@amt-eider.de
Wencke Jeronimus Kanalisation, Freibäder 62 wencke.jeronimus@amt-eider.de
Florian Gude Steuerveranlagung 26 florian.gude@amt-eider.de
Mareike Hansen Steuerveranlagung 25 mareike.hansen@amt-eider.de
Jan Haalck Kindertagesstätten 28 jan.haalck@amt-eider.de
Kerstin Böhm Anlagenbuchhaltung 74 kerstin.boehm@amt-eider.de
Sandra Frahm Geschäftsbuchhaltung 63 sandra.frahm@amt-eider.de
Rüdiger Ketels Kassenleitung 29 ruediger.ketels@amt-eider.de
Peter Steinborn Forderungsverwaltung 30 peter.steinborn@amt-eider.de
Karin Jacobsen Kassenbuchhaltung 31 karin.jacobsen@amt-eider.de
Anna Lütje Kassenbuchhaltung 33 anna.luetje@amt-eider.de
Daniel Pech Vollstreckung 34 daniel.pech@amt-eider.de
Thies Jasper Vollstreckung 35 thies.jasper@amt-eider.de
Sonja Frömberg Vollstreckung 36 sonja.froemberg@amt-eider.de

Geschäftsbereich 3: Ordnung, Bürgerservice und Standesamt
Romana Lorenzen (Leitung) Ordnungsamt 37 romana.lorenzen@amt-eider.de
Simon Weigelt Ordnungsamt 38 simon.weigelt@amt-eider.de
Britta Jensen Feuerwehr 39 britta.jensen@amt-eider.de
Bettina Nothdurft Standesamt 41 bettina.nothdurft@amt-eider.de
Mareike Riechmann Bürgerbüro Hennstedt 47 mareike.riechmann@amt-eider.de
Simone Jacobs Bürgerbüro Hennstedt 49 simone.jacobs@amt-eider.de
Heike Rühmann Bürgerbüro Tellingstedt 44 heike.ruehmann@amt-eider.de
Lucas Hansen Bürgerbüro Tellingstedt 88 lucas.hansen@amt-eider.de
Sonja Falkner Wohngeld Tellingstedt 42 sonja.falkner@amt-eider.de
Petra Frahm Wohngeld Lunden/Hennstedt 43 petra.frahm@amt-eider.de
Nadine Heyna Bürgerbüro Lunden 46 nadine.hyna@amt-eider.de
Hans-Otto Peters Bürgerbor Lunden 45 hans-otto.peters@amt-eider.de

Geschäftsbereich 4: Bau, Entwicklung und Schulen
Petra Tautorat (Leitung) Bau und Entwicklung 11 petra.tautorat@amt-eider.de
Hans Maaßen Bauamt 19 hans.maassen@amt-eider.de
Julia Behnke Schulen 17 julia.behnke@amt-eider.de
Rainer Skock Versicherungen /Straßen 18 rainer.skock@amt-eider.de
Claudia Bies Liegenschaften 82 claudia.bies@amt-eider.de
Christina Will Tourismus 87 christina.will@amt-eider.de
Norbert Max Bautechnik 20 norbert.max@amt-eider.de

Durchwahlverzeichnis          Amt 
KLG Eider
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider
am Dienstag, 30. Juni 2015, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Sitzungssaal Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften
 a) über die gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und 

des Haupt- und Finanzausschusses vom 20.04.2015
 b) über die gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und 

des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.05.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Schulische Assistenz
5. Schulentwicklungsplanung im Kreis Dithmarschen
6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Schulausschuss voraussicht-
lich nicht öffentlich behandelt:

7. „Bürgerarbeit“ am Standort Eiderschule Pahlen/Dellstedt

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Patt
Vorsitzender Schulausschuss

Anbau am Verwaltungsgebäude in Hennstedt

Nun ist es soweit! Nach langen Diskussionen im Amtsausschuss 
und den umfangreichen Planungsarbeiten konnte am 4. Juni 2015 
endlich der offizielle 1. Spatenstich vorgenommen werden (sie-
he Foto: von links nach rechts: Bauausschussvorsitzender Peter 
Maaß, leitender Verwaltungsbeamter Fred Johannsen, Architekt 
Hans-Willi Voss). Täglich ändert sich nun das Bild hinter dem be-
stehenden Amtsgebäude in Hennstedt. Schwere Maschinen sind 
angerückt, Fundamente bereits gegossen, Ver- und Entsorgungs-
leitungsrohre ragen aus der Erde. Bereits jetzt ist das Ausmaß 
des neuen 2-geschossigen Gebäudes erkennbar. An zwei Stellen 
erfolgt nur ebenerdig eine Anbindung am alten Verwaltungsgebäu-
de. Dadurch entsteht ein kleiner Innenhof, der den Bediensteten 
der Verwaltung u.a. zum „Kraft tanken“ in der Mittagspause dienen 
wird. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes sowie das 
Publikum ertragen Klopf- und Bohrgeräusche, doch freuen sich 
alle auf ein neues „Zuhause“! Beste Witterungsvoraussetzungen 
für die bevorstehenden Rohbauarbeiten. In der Hoffnung, dass 
der Anbau vor den Wetterkapriolen im Herbst „geschlossen“ ist 
und der Innenausbau dann genauso zügig abgewickelt werden 
kann, wird ein Bezug der 18 zusätzlichen Büros sowie Bespre-
chungs-, Sozial- und Nebenräume im März/April 2016 geplant. 
Leichte Veränderungen erfolgen auch im alten Amtsgebäude. 
Aktuell wird die Archivierung des umfangreichen Aktenmaterials 
im Keller neu strukturiert. Da die großen Baumaschinen, nötige 
Materialien und Container einen Teil des Parkplatzes einnehmen, 
wird die Parkplatzsituation noch einige Zeit angespannt bleiben. Wir 
bitten dies und etwaige Ruhestörungen während Ihres Besuches 
in der Amtsverwaltung zu entschuldigen.

Mit herzlichen Grüßen
Die Verwaltungsleitung

Fred Johannsen Helmut Meyer
Ltd. Verwaltungsbeamter Amtsvorsteher

Fundsache

In der Gemeinde Dellstedt wurde ein Fahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt unter folgenden Nummern, 04836 990-44 oder 04836 
990-88, geltend gemacht werden.

In der Gemeinde Hollingstedt wurde ein Fahrrad gefunden. Eigen-
tumsansprüche können bei Amt KLG Eider Dienststelle Hennstedt 
oder telefonisch unter 04836 990-47 oder 04836 990-49 geltend 
gemacht werden.

Gratulationen im Juli 2015 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Juli 2015 11 Geburtstagskinder. Hierzu gratulieren 
wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift 
01.07. 80. Geburtstag Herr Paul Gerhard Jürgens
  25774 Lunden
01.07. 85. Geburtstag Herr Hans Hermann Thomsen
  25782 Welmbüttel
02.07. 85. Geburtstag Frau Adele Schumacher
  25791 Linden
04.07. 80. Geburtstag Frau Hanna Hermann
  25794 Pahlen
08.07. 95. Geburtstag Frau Erna Bibow
  25782 Tellingstedt
08.07. 85. Geburtstag Herr Herbert Ewert
  25782 Tellingstedt
13.07. 80. Geburtstag Herr Detlef Jürgens
  25782 Tellingstedt
19.07. 90. Geburtstag Frau Erna Natzke
  25794 Pahlen
25.07. 80. Geburtstag Frau Annelene Griebel
  25794 Tielenhemme
27.07. 90. Geburtstag Frau Frieda Seebrandt
  25779 Süderheistedt
30.07. 80. Geburtstag Herr Ernst-Eduard Büll
  25779 Hennstedt
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Amtliche Bekanntmachung  
für die Gemeinde Barkenholm  
Feststellung eines neuen Gemeindevertreters 

Die Gemeindevertreterin Kerstin Böhm wird ihr Mandat für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Barkenholm mit Ablauf des 
30. Juni 2015 niederlegen.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Bar-
kenholm stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und 
Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 1997 
(GVOBl. S. 151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 
2012 (GVOBl. Schl.-H. S. 745)

Thies Friedrich, Rentner
geb. am 14.05.1953 in Heide
wohnhaft in 25791 Barkenholm, Berg 3

lfd. Nr. 8 des Listenvorschlages der Wählergemeinschaft Barken-
holm (WGB), vom 05. März 2013 für die Gemeinde- und Kreiswahl 
am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Barken-
holm kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats nach der 
Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemein-
dewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 16. Juni 2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter
Jens Kracht

Einladung

Zu der am Mittwoch, 1. Juli 2015, um 19:30 Uhr, in der Gaststätte 
„Zur Eiche“ Dellstedt, Teichstr. 1 stattfindenden öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Dellstedt lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 06.05.2015
3. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Abwas-

serbeseitigungssatzung der Gemeinde Dellstedt
4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Satzung 

über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Schmutz-
wasser- und Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde 
Dellstedt (Beitrags- und Gebührensatzung)

5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.07.2014 bis 31.12.2014

6. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussvorsitzen-
den

7. Kita Wrohm - Antrag auf Aufnahme einer Familiengruppe in 
den Bedarfsplan

8. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Beratung und Beschlussfassung über einen Widerspruch
 hier: Änderung des Beschlusses vom 22.01.2015
10. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Genehmigung von Grundstückskaufverträgen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Klaus- Dieter Holm
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Dörpling 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 16.06.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 578.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der
 Aufwendungen auf  571.200,00 EUR
 einem Jahresüberschuss von  7.100,00 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von  0,00 EUR
2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  578.300,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf  577.400,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus der Investitionstätigkeit und der
 Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus der Investitionstätigkeit und der
 Finanzierungstätigkeit auf 21.000,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für
 Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen auf  0,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf  0,00 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  0,00 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan
 ausgewiesenen Stellen auf   - Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen
  Betriebe (Grundsteuer A) 300 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 500,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00 EUR be-
trägt. 

Dörpling, den 16.06.2015

gez. Lorenzen
Bürgermeister
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 17.06.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Mon-
tag, dem 29.06.2015.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Fedderingen
am Mittwoch, 1. Juli 2015, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: im Gemeindehaus am Heideweg, Fedderingen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 22.04.2015
3. Mitteilung der Bürgermeisterin
4. Aufstellung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Fedderingen - Vorhaben Wulff 
Med Tec für das Gebiet „Hauptstraße 20 und Hennstedter 
Straße 3“

 hier: Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aus der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung

5. Aufstellung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Fedderingen - Vorhaben Wulff 
Med Tec für das Gebiet „Hauptstraße 20 und Hennstedter 
Straße 3“

 hier: Satzungsbeschluss
6. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Mittwoch, 1. Juli 2015, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Dorfstr. 55, 25774 Hemme, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Hemme lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 01.04.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Auf-

hebung der Höhenbegrenzung für Windkraftanlagen für das 
Gebiet Hemmerfeld (östlich der B 5 und nördlich der Ortslage)

5. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hemme 
- Ergänzung des bestehenden Windparks nördlich des weißen 
Moores, westlich der B 5 und östlich des Moorweges

6. Aussprache zu den Amtsentscheidungen bzgl. Schulen in 
Lunden und Lehe

7. Beratung über die Anschaffung eines neuen Einsatzleitwa-
gens - ELW für die Feuerwehr Hemme/Bürgerbus

8. Straßen- und Wegeangelegenheiten
9. Gewährung von Zuschüssen an Vereine
10. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

11. Grundstücksangelegenheiten
12. Mietangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Peter Witt
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve am 
Donnerstag, 9. Juli 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve, Hauptstr. 19

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 05.03.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Wegeangelegenheiten
5. Sachstandsbericht Digitalfunk
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 7. Juli 2015, um 19:30 Uhr im Haus des 
Gastes, Krempel, Tannenweg 2a, stattfindenden öffentlichen Sit-
zung der Gemeindevertretung Krempel lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.05.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Auftragsvergabe Oberflächenentwässerung Denkmalsweg/

Mittelweg
5. Bau- und Wegeangelegenheiten
6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

7. Personalangelegenheiten:
 hier: Planung Personalbedarf für den gemeindlichen Bauhof
8. Grundstücksangelegenheiten:
 hier: Pachtsituation Haus des Gastes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister
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Einladung

Zu der am Dienstag, 30. Juni 2015, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Schulstraße 20, stattfindenden öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Lehe lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 09.06.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Bau- und Wegeangelegenheiten
5. Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung des Lei-

tungsverlaufes für die Wärmeversorgung
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Rolf Thiede
Bürgermeister

Beschluss zur 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 6  
der Gemeinde Lehe „Mühlenstraße“  
für das Gebiet „südlich der Bergstraße,  
östlich der Mühlenstraße sowie westlich  
im Anschluss an die Bebauung  
der Peter-Swyn-Straße“

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 09.06.2015 die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Lehe 
„Mühlenstraße“ für das Gebiet „südlich der Bergstraße, östlich der 
Mühlenstraße sowie westlich im Anschluss an die Bebauung der 
Peter-Swyn-Straße“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit 
bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 30.06.2015 in Kraft. Alle 
Interessierten können den Bebauungsplan und die Begründung 
von diesem Tage an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Eider 
in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öffnungs-
zeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft erhalten.

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB ).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in 
eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung , wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die 
die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 11.06.2015

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage

Gez. Hans Maaßen

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Linden am 
Montag, 29. Juni 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: „Lindenhof“, Dorfstr. 19 in 25791 Linden

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 27.04.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzen-

den
4. Bereitstellung von Flächen für ein Biotopprojekt
5. Internetauftritt der Gemeinde Linden
6. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

7. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Personalangelegenheiten
 hier: Einstellung einer Aushilfskraft für die Kinderbetreuung im 

Kindergarten
9. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Verkauf von Baugrundstücken im Neubaugebiet Goldberg

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Feststellung eines neuen  
Gemeindevertreters

Der Gemeindevertreter Hauke Barz hat sein Mandat für die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Lunden mit sofortiger Wirkung 
niedergelegt.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Lunden 
stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und Kreiswahl-
gesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 1997 (GVOBl. 
S. 151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 2012 
(GVOBl. Schl.-H. S. 745)

Jörg Peters, Klärwärter
geb. am 25.02.1964 in Heide

wohnhaft in 25774 Lunden, Am Gehölz 4

lfd. Nr. 4 des Listenvorschlages der Wählergemeinschaft Lunden 
(WGL), vom 28. Februar 2013 für die Gemeinde- und Kreiswahl 
am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Lunden 
kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats nach der 
Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemein-
dewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 09. Juni 2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht
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Einladung

Zu der am Donnerstag, 9. Juli 2015, um 19:00 Uhr, im Dörpshuus 
Schalkholz, Hauptstr. 36, 25782 Schalkholz, stattfindenden ge-
meinsamen öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
und des Finanzausschusses der Gemeinde Schalkholz laden wir 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des 

Bau- und Wegeausschusses und des Finanzausschusses Nr. 4 
vom 01.10.2014 durch den Bau- und Wegeausschuss und der 
Niederschrift Nr. 5 des Finanzausschusses vom 10.12.2014 
durch den Finanzausschuss

3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzen-
den

4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Nut-
zungssatzung des Dörpshuuses

6. Sachstand Deponie Schalkholz
7. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Ausschussmitglieder 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Grundstücksangelegenheiten
9. Personalangelegenheiten: Verlängerung des Arbeitsvertrages 

der Reinigungskraft im Dörpshuus

Mit freundlichen Grüßen

gez. Wilfried Rohde
Ausschussvorsitzender Bau- und Wegeausschuss

gez. Christina Will
Ausschussvorsitzende Finanzausschuss

Einladung

Zu der am Mittwoch, 8. Juli 2015, um 19:30 Uhr, in der Gaststät-
te „Dithmarscher Hof“, Töpferstr. 12, 25782 Tellingstedt stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Sozial- Kultur- und Fremdenver-
kehrsausschusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, 

Kultur- und Fremdenverkehrsausschusses am 11.06.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsitzen-

den
4. Sachstand Erweiterung Kindergarten „Lütt Matten“
5. Einrichtung einer Inklusionsgruppe im Kindergarten „Lütt Mat-

ten“
6. Nachlese 875 Jahre Tellingstedt 2015
7. Auswertung Spielplatzbegehung 2015
8. Aktualisierung und zukünftige Pflege der Internetseite „Ge-

meinde Tellingstedt“
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Andreas Amberg
Ausschussvorsitzender

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Welmbüttel!

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Welmbüttel hat sich in 
letzter Zeit damit beschäftigt, dass im Südosten des Gemeinde-
gebietes an der Gemeindegrenze zu den Gemeinden Schrum und 
Immenstedt hin eine Fläche für maximal 3 Windkraftanlagen zur 
Verfügung gestellt werden könnte. 
Geplant ist insgesamt ein Bürgerwindpark. Zirka 30 Landeigentü-
mer der Gemeinden Schrum, Welmbüttel und Immenstedt haben 
für dieses Projekt bereits ihre Zustimmung gegeben. 
Insgesamt beträgt die Fläche eines evtl. Wndparks für alle drei 
Gemeinden zusammen 285 ha. Hierauf können bei maximaler 
Bebauung ca. 25 Windmühlen entstehen. Von der Gesamtfläche 
entfallen auf die Gemeinde Welmbüttel 45 ha. Bei maximaler Be-
bauung können hier 3 Windmühlen erstellt werden. 
Soweit es zur Umsetzung eines Windparks kommt, würde die Ge-
meinde langfristig von einer Gewerbesteuer-Einnahme profitieren. 
Zurzeit hat die Gemeindevertritung (unter Ausschluss der Ge-
meindevertreter, die als Landeigentümer betroffen sind) darüber 
abzustimmen, inwieweit sie der Beteiligung der Gemeinde Welm-
büttel an der Ausweisung der Fläche eines Bürgerwindparks mit 
den Flächen in ihrer Gemeinde zustimmt. Soweit von Seiten der 
Gemeinde Welmbüttel keine Zustimmung erfolgt, hat die Gemeinde 
Welmbüttel keinen Einfluss auf die Umsetzung eines Bürgerwind-
parks allein durch die Gemeinde Schrum bzw. in Zusammenschluss 
mit der Gemeinde Immenstedt. 
Grundsätzlich handelt es sich hierbei zz. um die Abstimmung 
über die Ausweisung der Fläche für einen Bürgerwindpark. Ob 
eine Realisierung des Projektes tatsächlich erfolgen kann, hängt 
insbesondere von den zukünftigen Rahmenbedingungen ab. Da-
rüber hinaus müssen selbstverständlich sämtliche Grenzwerte 
hinsichtlich der Immisionen (z. B. Lärm, Schattenwurf) eingehalten 
werden. Diese sind gutachterlich zu belegen. 
Anlässlich der am 19.05.2015 durchgeführten Einwohnerversamm-
lung wurde das Projekt der Öffentlichkeit vorgestellt und ausführlich 
diskutiert. 
Die Gemeindevertretung hat nun entschieden, eine Bürgerbefra-
gung zur Umsetzung des Projektes durchzuführen. 
Diese Befragung verfolgt das Ziel, ein Meinungsbild zu diesem 
Projekt zu erhalten. 
Befürworten Sie die Zustimmung der Gemeindevertretung zur 
Teilnahme der Gemeinde Welmbüttel an der Ausweisung des 
Gebietes für den geplanten Bürgerwindpark? 

O JA O NEIN 

Die Bürgerbefragung findet 
am Sonntag, dem 12.07.2015 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
im Dree-Dörper-Huus, An der Bundesstraße Nr. 11 in Welmbüttel 
statt. 

Abstimmungsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Welmbüttel. 
Bürgerinnen und Bürger sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 
116 Abs. 1 des Grundgesetzes und alle Staatsangehörigen der 
übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (Unionsbürge-
rinnen und Unionsbürger), die am Abstimmungstag 
1. das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
2. seit mindestens sechs Wochen 
 a. in der Gemeinde Welmbüttel eine Wohnung haben oder 
 b. sich in der Gemeinde Welmbüttel sonst gewöhnlich aufhal-

ten und keine Wohnung außerhalb der Gemeinde Welm-
büttel haben sowie

3. nicht nach § 4 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, damit wir erfahren, wie Ihre 
Meinung ist. 

Ihre Gemeindevertretung
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Einladung

Zu der am Dienstag, 30. Juni 2015, um 19:30 Uhr, im Feuerwehr-
gerätehaus, Brammerweg 4, 25799 Wrohm, stattfindenden öffentli-
chen Sitzung der Gemeindevertretung Wrohm lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 02.04.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der 1. Än-

derung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die 
zentrale Schmutzwasser- und Niederschlagswasserbeseiti-
gung der Gemeinde Wrohm vom 30.10.2013

5. Beratung und Beschlussfassung zur Gewährung eines Zu-
schusses zur Finanzierung der Jugendfeuerwehr Wrohm

6. Sanierung des Schwimmbades
7. Rückbau der Sirene auf dem Gebäude Neuenfähre 29 in 

Wrohm
8. Kita Wrohm - Antrag auf Aufnahme einer Familiengruppe in 

den Bedarfsplan
9. Friedhofsangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßga-

be der Beschluss-fassung durch die Gemeindevertretung  
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

11. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Verkauf eines Gemeindegrundstückes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Lahrsen
Bürgermeister

Heider Abend-Stadtlauf

Auch dieses Jahr haben die Kollegen vom Amt Eider am Heider 
Abend-Stadtlauf teilgenommen.

(v.l.) Jan Haalck, Laura Vollert, Christin Trede, Hans Maaßen und 
Simon Mortensen.

Grundschulanbau der Eiderlandschule 
in Hennstedt

Die Baumaßnahme schreitet voran, das Gebäude ist mittlerweile 
geschlossen. Fenster sind eingebaut, das Dach ist gedeckt. Nun 
werden mit Hochdruck die Innenarbeiten weiter angegangen. 
Abstimmungen zu Farbgestaltungen und Mobiliarbeschaffungen 
erfolgten mit der Schule. Ebenso die Festlegung der Bodenbeläge. 
Bereits jetzt lassen die Licht durchfluteten Räume erahnen, welche 
angenehm frische Wohlfühl-Atmosphäre hier einziehen wird. Nach 
Aussage des Planers laufen alle Arbeiten voll im Zeitplan. Das 
heißt für Schulträger und Schule: Mit Start des neuen Schuljahres 
soll dann auch sofort der Umzug in die neuen Räume erfolgen.
Was passiert dann mit dem alten Grundschulgebäude und den 
Containern?
Übergangsweise wird es als Zwischenlager für Akten in Anspruch 
genommen, da sich auch die Amtsverwaltung auf einen Umzug 
vorbereiten muss und bereits umfangreiche Vorarbeiten durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Verwaltungsaußenstellen 
erledigt werden. Des Weiteren müssen Brandschutzauflagen im 
Sekundarstufengebäude umgesetzt werden, die eine zeitweise 
Auslagerung von Klassen erforderlich machen könnten. Insofern 
kann aktuell noch nicht über den endgültigen Bedarf des Gebäudes 
befunden werden.

Wichtig ist nun erst einmal, dass der neue Grundschulanbau fertig 
und von den Schülern vereinnahmt wird. Dies wird mit Sicherheit 
auch zünftig begangen! 

Regionalkonferenz in Lunden.  
Demografiewandel nichts Schlimmes!

Zirka 60 Zuhörerinnen und Zuhörer trafen sich am 08.06.2015 im 
Hotel Lindenhof 1887 in Lunden, um über die bevorstehenden 
Veränderungen in der Bevölkerungsentwicklung zu sprechen.
Bereits am Eingang mussten die Gäste an der Plakatwand bestim-
men, welche Themenfelder für sie die vorrangig anzugehenden 
Bereiche sind. 
Herr Olaf Prüß von RegionNord, Büro für Regionalentwicklung, 
übernahm in gekonnter Weise die Moderation des Abends und 
leitete die Diskussion am Ende der Veranstaltung.

Herr Christian Rüsen, leitender Kreisverwaltungsdirektor des 
Kreises Dithmarschen, zeigte anhand des Handlungskonzeptes 
Demografie des Kreises Dithmarschen auf, in welchen Bereichen 
mittel- bzw. langfristig neue Gegebenheiten zu erwarten sind. So 
wurden neben der Altersstruktur der Dithmarscher auch die Auswir-
kungen auf Lebensmittel- und Ärzteversorgung, die Erreichbarkeit/
Mobilität (neben dem bestehenden öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV)), die Leerstände und Nachnutzungen von Gebäude 
im Ortskern, das Leben und Wohnen im Alter, die Sicherstellung 
des Brandschutzes, die Betreuung von Kindern und Jugendliche, 
die Bildung/Schulsituationen und die Nachbarschaftshilfen/Ehren-
amt angesprochen. 
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Schnell wurde klar, dass Politik, egal ob Kreis oder Kommune, dies 
nicht allein bewältigen kann. Es geht nur mit den hier Wohnenden. 
Ein anders denken hat hier und da schon stattgefunden, z. B. mit 
dem Markt-Treff in Hennstedt oder dem Sozialbus in Krempel. Ein 
Abrücken vom „Kirchturmsdenken“ hin zum „Wir gemeinsam“ ist 
kein einfacher Prozess, weil dies häufig mit Verlieren und Gewinnen 
gleichgesetzt wird. Wenn jeder weiter für sich denkt, werden wir 
am Ende alle verlieren.
Aber mit „Wir gemeinsam“ (in Richtung jeder verzichtet auf etwas) 
kann sich ein Mehrwert für alle ergeben! 
Das (nicht repräsentative) Votum der Zuhörer/innen, zeigte, dass 
die Bereiche Bildung/Schule/lebenslanges Lernen, Nahversorgung 
und Nachbarschaftshilfe/Ehrenamt am häufigsten genannt wurde.
Herr Torsten Sommer von der Akademie für ländliche Räume 
zeigte an einer Fülle von Beispielen auf, mit welchen Initiativen 
und guten Ansätzen alle den bevorstehenden Veränderungen so 
begegnen können, dass es auch weiterhin lebenswert in unserer 
Region bleibt. Im Anschluss an die Vorträge ergab sich eine rege 
Diskussion, aus der sowohl das Interesse als auch die Bereitschaft 
vieler Beteiligter abgeleitet werden konnte, sich der Themen weiter 
anzunehmen. So ist auch für die zweite Jahreshälfte eine weitere 
Veranstaltung geplant, aus der sich dann Arbeitskreise einzelne 
Bereiche annehmen sollen, um diese dann vertiefend anzugehen. 
Am Ende des z. T. mehrjährigen Prozesses sollten dann individuelle 
regionale Lösungen stehen.

Wünschenswert ist, dass sich viele auf den Weg machen! 

Gottesdienst  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

So., 12.07.15 
11:00 Uhr  Gottesdienst mit der KINDER-AKKORDEON-

GRUPPE von Nicole Jessen und 3 TAUFEN am 
Campingplatz „Eidertal“, Pastor Cahnbley

Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 28. Juni SOMMERFEST 
Kita Lummerland und Kirchengemeinde Hennstedt. 
Beginn um 10 Uhr mit dem Gottesdienst in der Kita 
Hennstedt, Am Mühlenberg.



Amt Eider – 10 – Nr. 13/2015

Sonntag, 5. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst, P. Lorenzen
Dienstag, 7. Juli
19:30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

dehaus Hennstedt
Sonntag, 12. Juli
18:30 Uhr KONZERT-GOTTESDIENST
 Lesungen: Pastor Jens Cahnbley Konzerte und Ge-

neralbässe für zwei Cembali von Johann Sebastian 
Bach u. a. Es spielen Gunnar Sundebo und Kent 
Pegler von Thun.

Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Lorenzen
Sonntag, 26. Juli
18:30 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pastor Lorenzen

Termine der Kirchengemeinde Pahlen vom 
28.06. - 12.07.2015

Gottesdienste
28.06.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
05.07.2015 09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pastor J. 

Denke
12.07.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 17:30 - Jugendchor unter der Leitung von
 18.30 Uhr Gretel Rieck 

Termine für Frauen

montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
Juli  Frauenfrühstück: Sommerpause

Termine für Senioren

Juli Club 60 - Sommerpause

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. und 
5. Donnerstag im Monat.
08.11.2015 17:00 Uhr St.-Martin-Kirche, Nortorf
28.11.2015 18:00 Uhr Kieler-Kroog
05.12.2015 19:00 Uhr Meldorfer Dom
05.12.2015 19:00 Uhr Evangelische Kirche in Kropp
13.12.2015 17:00 Uhr Kappeln - Ellenberg
18.12.2015 19:30 Uhr St.-Martin-Kirche, Tellingstedt
19.12.2015 19:30 Uhr St.-Martin-Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

19.07.2015 15:00 -  Trauer Cafè im Gemeindehaus, 
 17:00 Uhr mit Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Gottesdienste der Ev.-luth.  
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St. Martins-Kirche
So., 28.06. 18:00 Uhr „Glückwunsch, meine Schöne!“
  Ein Special zur 875-Jahres-Feier
So., 05.07. 10:00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Burzeya
 11:15 Uhr Taufgottesdienst
  Pastor Burzeya
So., 12.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
  Pastorin Wilms

VoIkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V. 

Neues Programm 2015/16 
Wir bereiten zz. das neue Programm 2015/16 vor. Dieses soll bis 
Mitte August an alle Haushalte im Bereich der ehemaligen Ämter 
Tellingstedt und Hennstedt verteilt werden. Ab dann sind die Kurse 
auch wie gewohnt im Internet verfügbar. In den Sommerferien ist 
die Geschäftstelle nur eingeschränkt erreichbar. Mit der Verteilung 
der Programmhefte ist eine uneingeschränkte Anmeldung wie 
gewohnt möglich. 

Auszug aus dem laufenden Programm 2015: 

GESELLSCHAFT UND LEBEN 
1110  Gemütliche FAHRRADTOUREN 
  Immer mittwochs ab ZOB, 15:00 - ca. 17:30 Uhr 
  von Mitte April bis Mitte Oktober abhängig von der Witterung. 
  Auskunft: Renate Rüger (04838 665) oder VHS-Geschäfts-

stelle 

BERUF UND KARRIERE 
5701  Sportbootführerschein See  149,- €
  Beginn monatlich, nächster Termin: 30.06.15 - 23.07.15 
  Zeit: 20 Ausbildungsstunden für Theorie und Navigation 

- 2x pro Woche jeweils Dienstag und Donnerstag in 
Pahlen und 2 Fahrstunden auf dem Schulungsboot 
(bei Bedarf auch mehr) 

  Ort:  Bootsschule Pahlen 
  Schulungskurs für den Erwerb der Amtlichen Fahrerlaubnis 

zum Führen von motorisierten Sportbooten auf den See-
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schifffahrtsstraßen. Vorgeschrieben für Fahrzeuge unter 
Motor mit mehr als 11,03 kW (15 PS). Der Führerschein 
ist international gültig. Die Schiffsgröße und Maschinen-
leistung ist unbegrenzt. 

 In diesem Bootsführerschein Training werden alle Teil-
nehmer unter fachkundiger Anleitung auf die Prüfung für 
den „amtlich vorgeschriebene« Sportbootführerschein See 
vorbereitet. 

 Jeder Teilnehmer muss mindestens 16 Jahre alt sein und 
einen Gesundheits-Check (Seh- u. Hörtest) nachweisen. 
Für das praktische Training, die Übungsbögen und das 
Navigationsbesteck sowie die Prüfungsgebühr entstehen 
zusätzliche Kosten in Höhe von 190,00 €. Alle benötigten 
Formulare werden nach der Anmeldung kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Das praktische Training erfolgt in Pahlen 
an der Eider bzw. auf der Kieler Förde. 

Förderverein Wi för Uns e. V Arbeitsgruppe Natur

Bienen und Honig.  
Ein Vormittag mit den Imkern  
Kai Rönnau und  
Hubert Claussen aus  
Hollingstedt und Delve

Ein kleines Wunder der Natur ist jedes Gramm Honig. Süß, köstlich 
und dabei mit einer solchen Vielfalt an wertvollen Inhaltsstoffen 
ausgestattet wie nur wenige andere Lebensmittel. Und vor allem: 
Honig war und ist ein reines Naturprodukt. Alles Wissenswerte 
über Bienen und Honig konnten Kinder mit ihren Eltern in Delve 
mit Imker Kay Rönnau bei einem Besuch im Delver Schulwald am 
Bienenschaukasten erfahren Danach ging es dann zu Imker und 
Bäckermeister Hubert Claussen. In der Backstube hatte er bereits 
die Honigschleuder aufgebaut und so konnten alle miterleben, wie 
nach dem Schleudern der eingesetzten Bienenwaben bernstein-
farbiger Honig in den aufgestellten Behälter floss. Danach gab 
es für die Kinder und Erwachsenen frische Honigbrötchen und 
konnten somit erfahren: Honig ist ein Naturprodukt und schmeckt 
wunderbar! 
Organisiert wurde dieser lehrreiche Vormittag von der Arbeitsgrup-
pe Natur im Förderverein „Wi för uns e. V.“ 

Text Uwe Paulsen

Arbeiten an der Honigwabe

Gemeinsam an der Honigschleuder

Imker und Honigkinder
Fotos: Kai Rönnau

Seniorenausflug 2015

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der diesjährige Seniorenausflug der Gemeinde Delve findet statt am 
Donnerstag, 16. Juli 2015.
Hierzu laden wir unsere Seniorinnen und Senioren der Geburtsjahr-
gänge 1951 (also ab 64 Jahre) und früher mit ihren/auch jüngeren 
Ehe- oder Lebenspartnern sehr herzlich ein.
Wir treffen uns zur Abfahrt um 12:00 Uhr
am Ehrenmal in Schwienhusen (Gasthof Dührsen) und am Ehren-
mal in Delve (ehemalige Meierei).
Für Diabetiker besteht die Möglichkeit anstatt Kuchen einen Brot-
teller zum Kaffee zu erhalten. Bitte bei der Anmeldung angeben.
Zum Abschluss unserer Seniorenfahrt werden wir wie auch in 
den vergangenen Jahren in einem Gasthof gemeinsam zu Abend 
essen.
Eine Kostenbeteiligung in Höhe von 15,- EUR pro Person werden 
wir nach Fahrtantritt in den Bussen einkassieren.

Anmeldungen
nimmt Bürgermeister Peter Maaß entgegen (Telefon 1267).

Wir freuen uns auf einen schönen und interessanten Nachmittag 
mit unseren Seniorinnen und Senioren!

Peter Maaß
Bürgermeister
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Hand- und Spanndienst  
in Delve und Schwienhusen

Zur Ausbesserung unseres Wegenetzes beabsichtigen wir einen 
Hand- und Spanndienst durchzuführen. Wir bitten Landbesitzer, 
Bewirtschafter und Einwohner uns zu unterstützen.
am: Donnerstag, 2. Juli 2015
um: 19:00 Uhr
Treffpunkt: Buschplatz
Bitte Schaufel und Harke mitbringen.
Im Anschluss erwartet uns ein kleiner Imbiss.

Auf tatkräftige Unterstützung hofft die Gemeindevertretung.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Maaß
Bürgermeister

Teilsperrung der Süderstraße zum  
Handballturnier Delve vom 17. - 19.  Juli 2015

Um die Sicherheit unserer Gäste zu erhöhen, wird wie im Vorjahr 
von Freitag, 17.07., 15 Uhr, bis Sonntag, 19.07., 18 Uhr die „Sü-
derstraße“ zwischen „Schulstraße“ und „Kleenbahndamm“  für den 
Durchgangsverkehr gesperrt (Anlieger frei). Die Umleitung erfolgt 
über „Schulstraße“ und „Schwienhusener Straße“.
Das Organisationsteam des Handballturniers bedankt sich bei allen 
Dorfbewohnern vorab für das Verständnis und die Unterstützung.

Matthias Retzlaff, TSV Delve

Das 50. Delver Handballturnier  
vom 17. - 19. Juli 2015 steht bevor

Aufbauwoche - Helfer gesucht
Wir treffen uns von Montag (dem 13. 07.) bis Frei-
tag (dem 17.07.) um 18:00 Uhr am Sportplatz zum 
gemeinsamen Aufbauen mit anschließendem Gril-
len. Jeder Helfer ist willkommen, egal ob an einem 
oder an mehreren Tagen.

Ausgebucht!
100 Mannschaften werden teilnehmen.

Programm:
Montag bis Freitag täglich 18:00 Uhr, Aufbauwoche mit Gril-

len, Helfer sind willkommen
Freitag ab 15:00 Uhr Anreise der Mannschaften
Freitag 22:00 Uhr öffentliche Warm-up-Party im großen Fest-

zelt auf zwei Bühnen
Samstag 12:00 Uhr Turnierbeginn, Vorrundenspiele, Handball-

Olympiade
Samstag 21:00 Uhr RSH-Handball-Party im großen Festzelt 

mit André Santen
Sonntag 10:00 Uhr Endrundenbeginn, anschließend Final-

spiele
Sonntag 13:00 Uhr Preisverteilung Handball-Olympiade
Sonntag 15:40 Uhr Finalspiele und Preisverteilung, organisiert 

von Intersport Ramelow
Montag 17:00 Uhr gemeinsames Abbauen mit Abschluss-

Grillen

Matthias Retzlaff, TSV Delve

Pokalschießen  
Schützenverein Delve - Schwienhusen

Der Vorsitzende des Schützenverein Delve-Schwienhusen Sönke 
Marx konnte beim Vereinsschießen am 06.06.15 wieder viele Gäste 
begrüßen. Bei strahlendem Sonnenwetter wurde ein spannender 
Wettbewerb der 33 Mannschaften bestehend aus 4 Einzelschüt-
zen durchgeführt. Am Abend der Veranstaltung fand die Preisver-
leihung statt. Den Sieg errang die 1. Mannschaft der Ringreiter 
Delve mit 186 Ringen , bester Einzelschütze der Mannschaft war 
Heiko Jeronimus mit 48 Ringen. Es folgte die Mannschaft des 
ehemaligen Resevistenverein Delve mit 183 Ringen, bester Ein-
zelschütze Klaus Jürgen Struve und den dritten Platz erreichte 
die erste Mannschaft der Fußballer Delve mit 181 Ringen mit Ba-
stian Struve als bester Einzelschütze mit sagenhaften 50 Ringen, 
die ihm zugleich den Tagessieg als bester Einzelschütze aller 
Teilnehmer einbrachte. Die beste Einzelschützin des Tages war 
Nadine Bilgenroth mit 49 Ringen. Bei den Jugendschützen wurde 
Vorjahressiegerin Maike Urbahns von dem Jugendlichen Hauke 
Dührsen abgelöst mit 45 Ringen. Einen besonderen Dank richtete 
der Vorsitzende an die vielen fleißigen Helfer ohne die solch eine 
Veranstaltung nicht durchzuführen ist. 

Die erfolgreichen Gewinner des Pokalschießen mit v.l.: Wolfgang 
Krappmann, Hauke Dührsen, Timo Claußen, Nadine Bilgenroth, 
Bastian Struve, Heiko Jeronimus und Vorsitzender Sönke Marx

Sozialverbände Delve und Hollingstedt  
gemeinsam auf Reisen

Delve/Hollingstedt: Mitglieder aus beiden Ortsverbänden  
fuhren an den Ratzeburger See zum Spargelessen.

Zufrieden nach dem Essen

Im vollbesetzten Bus konnte Reiseorganisatorin Edda Sommer aus 
Delve die Mitglieder aus den beiden Ortsverbänden begrüßen. Bei 
gutem Wetter führte die Fahrt über Neumünster, Segeberg und 
Lübeck nach Buchholz an den Ratzeburger See auf den Hof der 
Familie Lading. Spargel, Himbeeren und die eigenen Schweine 
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sowie die Verarbeitung dieser Erzeugnisse zu regionalen Spezia-
litäten sind die wichtigsten Standbeine des kleinen Betriebes mit 
nur 25 ha eigener Landfläche. Das auf dem Hof angebotene Spar-
gelbuffet überzeugte die Reiseteilnehmer. Danach ging die Fahrt 
weiter nach Ratzeburg. Hier war ein Spaziergang am Ratzeburger, 
zum Dom in der Altstadt oder auch nur Kaffeetrinken angesagt. 
Auf der Rückfahrt wurde noch eine Rast auf dem Parkplatz eines 
großen Möbelhauses in Bad Segeberg eingelegt. Wohlbehalten 
und zufrieden erreichte die Reisegesellschaft ihre Heimatdörfer. 

Text und Bild: Uwe Paulsen

Ein Verdauungsschnaps nach dem Spargelbuffet

Mit 50+ unterwegs

Eine kleine Änderung vom Programm.
Am 14. Juli 2015 starten wir schon um 11:30 Uhr Richtung Ost-
holstein.
Unser Ziel wird dann zunächst der Bismarckturm sein (nicht der 
Selenter Hof).
Hier werden wir die Kaffeetafel genießen.
Danach fahren wir zum Eselpark in Nessendorf.
Dieser ist seit 2012 das erste deutsche Eselgestüt mit eingetra-
gener Zucht. Dort können wir Esel-Sorten kennen lernen. 
Anbei gibt es neben der Eintrittskarte noch einen kleinen Ver-
zehrgutschein.
Kosten: neu!
Bus, Eintritt, Kaffee und Kuchen  32,00 EUR

Auf zum Familienausflug!
Hier kommt jedes Alter auf seine Kosten!!!
Fahrt zum Heide-Park Soltau
Wann:  28. Juli 2015
Abfahrt: 09:00 Uhr, Dörplinger Krog
Kosten: Busfahrt, Eintritt und zum Vergnügen,
 mit im Preis enthalten, Gebrauch aller 
 Fahrgeschäfte.
Kinder:  - 17 Jahre 39,00 EUR
Erwachsene:  ab 18 Jahre 47,00 EUR
Rückkehr  gegen 20:00 Uhr
Kleine Kinder nur in Begleitung
Anmeldung: Elke Kock, Dörpling, 04803 523

Am Donnerstag, 13. August 2015
Abfahrt: 12:00 Uhr Dörplinger Krog
möchte ich wieder eine Halbtagesfahrt unternehmen unter dem 
Motto: Fahrt ins Blaue.

Bitte nicht vergessen!
Mit 50+ und Heimat- und Kulturverein!

An alle Teilnehmer, die sich bereits angemeldet haben, für die 
große Fahrt (mit einem Jaster Sonderbus) ab Hamburg Flughafen 
rundum mit Lufthansa-Technik sind folgende Buchungsbestim-
mungen unbedingt zu beachten:

Ich brauche die Personal-Ausweis-Nummer sowie das Gül-
tigkeitsdatum des Ausweises und Geburtsdatum von jedem 
Fahrgast.
Bitte bis zum 30. Juli bei mir abgeben. Ich muss zwei Wochen 
vorher die Teilnehmerliste mit den Daten abgeben! 57 Pers. können 
teilnehmen, es sind noch wenige Plätze frei.

Herzlichen Dank im Voraus. 

Genießt bis dahin die Sonne und seid gegrüßt von Eurer Elke 
Kock, Tel. 04803 523

Fohrt na Glückstadt un denn na Hamborg
Mit twee Busse moken wi uns am 06.06.15 op Fohrt. De Tour schull 
hüüt eerstmol na Glückstadt gohn un vun dor mit den Schiffsrad-
damper „Freya“ na Hamborg. Während de Busfohrt kunn wi de 
herrlige Pracht in de Goorns bewunnern. Jo, de Fröhjohr weer 
dor, wi kunn´n dat sehn. 
De Fohrer, Herr Holger Böll, vun de Fa. Grunert ut Husum, fohr uns 
gemütlich na Glückstadt. Wi gung´n op dat Schipp. Oh, dat Boot 
wackelt direkt een beten, oh, nee, ok doch. Dor heff ik gorni mit reekt 
over de Sünn meen dat ganz toll mit uns un wi weern al tofreden. 
Een grootet Containerschipp överhohl uns. Dor weer wat los bi 
uns an Bord. Dat Schipp keem noch een beten mehr in´t Wanken 
un all weer´n an´n Juchen! So een Spooß!
Bi herrlige Witterung stunn wi an de Reling oder seeten in de Sünn. 
Wi hebbt de Luft richti geneeten un denn keem de Kaffeetiet. Wi 
bewunnern dat „Hochfohrn“ vun dat Kookenbüfett. All de Kooken 
hebbt lecker smeckt!
Bi dat Schulauer Fährhuus worr´n wi ut Dithmarschen extra beson-
ners begrüßt. Ja, un schon weer´n wi in´n Hoven vun Hamborg. 
As wi wedder „Land“ ünner de Foot harrn, gung´n wi na unsren Bus 
un de Rüchtour na Huus kunn los gohn. Ik heff denn noch een poor 
lütte Geschichten vörlest un schon weer´n wi in Dörpling. De schöne 
Luft hett mi so good dohn, ik heff in düsse Nacht wunnerbor slopen.

Elisabeth Müller

WICHTIG! WICHTIG ! WICHTIG! 

Jagdgenossenschaft Fedderingen 

Die Versammlung am 01.07.2015 findet um 19 Uhr statt!

Der Jagdvorsteher 

40 Jahre Dorffest Fedderingen

Alle Bürger und Bürgerinnen aus Fedderingen und 
Umgebung sind herzlich zu unserem Dorffest 2015 
eingeladen. Ganz besonders würden wir uns freu-
en, wenn sich viele ehemalige Königinnen und Könige zu unserem 
Fest einfinden. In diesem Jubiläumsjahr wollen wir unser Dorf 
besonders schön schmücken. Wir möchten Girlanden binden und 
wie früher an den Ortseingängen aufhängen. Dafür benötigen wir 
viele Hände und mehr Tage zum Aufbauen. Aus diesem Grund 
wollen wir bereits am Dienstag mit der Arbeit beginnen. 
Wie in jedem Jahr wurde das Fest durch Geld- und Sach-
spenden aus der Gemeinde, den umliegenden Gemeinden 
und der Stadt Heide unterstützt, hierfür ein ganz herzliches 
Dankeschön.
Es werden wieder viele helfende Hände gebraucht, die zu einem 
guten Gelingen beitragen.

Termine:
Aufbau  Dienstag, 7. Juli 2015, 17:30 Uhr Laub 

holen 
 ab 19:00 Uhr Girlanden binden 
 Mittwoch 8. Juli 2015, 19:00 Uhr Girlan-

den an Ortseingängen aufhängen
 8. Juli 2015 ab 15:00 Uhr Saal schmücken 
 9. Juli 2015 ab 19:00 Uhr Aufbau Spiele
  Zelt usw. auf dem Sportplatz 
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Kinderspiele  10. Juli 2015 ab 14:00 Uhr
 (Vorbereitung ab 13:15 Uhr)
Erwachsenenspiele 10. Juli 2015 ab 19:00 Uhr
 11. Juli 2015 ab 9:00 - ca. 11:00 Uhr
Festumzug  11. Juli 2015 ab Gemeindehaus 13:00 Uhr
Kindertanz  11. Juli 2015 ab 15:00 - 17:30 Uhr
Festball mit großer 
Tombola  11. Juli 2015 ab 20:00 Uhr
(1. Preis ein Fahrrad) 
Abbau  13. Juli 2015 ab 19:00 Uhr

Wir bedanken uns bereits im Voraus 
für die Unterstützung. 

Der Vorstand 
Dorffestverein Fedderingen 
1. Vorsitzende Gaby Beetz 

Sie leben „HOCH“ - die Könige vom  
Kindervogelschießen in Hemme

Zu dem traditionellen Kindervogelschießen in Hemme kamen 38 
Kinder aus Hemme und Karolinenkoog zusammen, um gemein-
sam nach der Königswürde zu eifern. Während die Kinder in drei 
Altersgruppen von den Spielstationen: Entenangeln, Gummisch-
läuche rollen, Leitergolf bis hin zum Erbsen hauen liefen, strahlte 
der Himmel. Zur Mittagspause, die Kinder waren alle zu Hause, 
sandte der Himmel einen heftigen Hagelschauer. Doch als die 
Kinder sich wieder zum Umzug trafen, war alles wieder gut. Der 
Spielmannzug aus Weddingstedt begleitete den Umzug musika-
lisch von der Kirche bis hin zum Sportplatz. Die Kinder präsentierten 
sich mit farbenfrohen Blumenstöcken, das Dorf mit Fahnen und 
Dekorationen, auch die Dinocars samt Anhänger zeigten sich im 
bunten Outfit. Die Majestäten in diesem Jahr sind bei den Kleinen: 
Wibe Hagge und Maddox Pazoki, bei den Mittleren: Folke Holst und 
Maximilian Off, bei den Großen: Carlotta Strehl und Rien Witthohn. 
Alle Kinder wurden mit einem Preis belohnt und hatten noch lange 
bei Diskomusik und Spielen viel Spaß auf dem Hemmer Sportplatz 
und in der alten Schule.

Text und Foto: Dirk Holst (Organisationsteam)

Folke Holst, Maximilian Off, Carlotta Strehl, Rien Witthohn und 
vorne (v.l.) Wibe Hagge, Maddox Pazoki. (v.l.)

Jahrestermine 2015  
der Gemeinde Hennstedt

Auch unter:  www.hennstedt-dithmarschen.de
Startseite:  Termine und Infos im Überblick

3. Quartal 2015
Juli 2015
Sonntag 05.07.  Konzert
  Kirchengemeinde Hennstedt
Freitag - 10.07.  Fahrt zur BUGA 2015
Sonntag 12.07.  Landfrauenverein Hennstedt und Um-

gebung
Samstag  11.07.  Kindervogelschießen 
  Verein Dorfleben
Samstag 11.07.  Spiele-Nachmittag 
 14:00 Uhr Wir spielen BINGO (rund ums Grillen)
  Gaststätte „Jägerstuben“, Barkenholm
  Sozialverband, Ortsverband Hennstedt
Sonntag 19.07. Kinderfest im Schwimmbad
 14:00 - Gewerbeverein „Altes Amt 
 17:00 Uhr  Hennstedt“
Montag 20.07. Beginn der Ferien
Freitag  24.07.  Gildefest 
und Samstag 25.07. Vogelgilde
Donnerstag - 30.07. Eröffnung Kultur- und 
Freitag 31.07. Veranstaltungszentrum „Inne Merrn“

August 2015
Samstag 01.08.  Tag der Offenen Tür/Feuerwehr Ge-

rätehaus und Kultur- und Veranstal-
tungszentrum

  Grillfest
  Freiwillige Feuerwehr Hennstedt
Donnerstag,  06.08. Fahrt nach Bad Segeberg (Karl May)
 10:00 Uhr Hennstedt Marktplatz (neu)
  Ferienprogramm
Samstag 08.08.  Hennstedter Eidercup
Sonntag 09.08.  ASV Hennstedt
Samstag, 22.08.  Halbtagsausflug (Nordfrieslands 
 12:00 Uhr Köge)
  Sozialverband, Ortsverband Hennstedt
Sonntag - 23.08. Gemeindereise
Sonntag  30.08.  Kirchengemeinde Hennstedt
Samstag 29.08. Ende der Ferien
Samstag 29.08.  Ringreiten Erwachsene und 
 09:30 Uhr Jugendliche
  Ringreiterverein Hennstedt

Sonntag 30.08.  Kinderringreiten
 12:30 Uhr Ferienprogramm
  Ringreiterverein Hennstedt

September 2015
Samstag 05.09.  Fahrradtour auf Amrum
  Landfrauenverein Hennstedt und Um-

gebung
Donnerstag  10.09.  Bunter-Klön-Nachmittag
 14:00 Uhr  Kaffee, Kuchen, Klönen
   Gaststätte „Bürger Frech“ in Hennstedt
  Sozialverband, Ortsverband Hennstedt
Sonntag 13.09.  Silberne Konfirmation der Jahrgänge 

1989/90
  Kirchengemeinde Hennstedt
Samstag 19.09. Kameradschaftsfest/-fahrt
 19:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Hennstedt
Sonntag 20.09.  Königsangeln
 07:00 - ASV Hennstedt
 12:00 Uhr

Weitere Termine sind noch nicht bekannt und werden später be-
kannt gegeben.

Heider Abendlauf 2015...

...Die Eiderlandschule war nicht nur mittendrin, sondern auch ganz 
vorn dabei! Am Treffpunkt wurden um 18 Uhr die Startnummern 
vergeben. Es kamen ca. 70 Schüler/innen der Eiderlandschule, um 
bei dem perfekten Wetter den 5 km Jedermannslauf zu absolvieren.
Der Startschuss fiel und die Straßen waren voll und man wurde 
von jeder Ecke auf der 5-km-Strecke angefeuert. Bei dem warmen 
Wetter kamen Getränkestände zur Abkühlung genau richtig.
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Auf den letzten Kilometer wurde man noch mal lautstark angefeuert, 
und als man das Ziel, das MTV-Stadion immer näher kam, wurde 
man noch einmal zum Gas geben motiviert. Bei Zeiten zwischen 
20 bis zu 50 Minuten sind alle Schüler gesund und munter im Ziel 
angekommen.
Wir konnten uns auch über besonders gute Läufer freuen, die 
sich sehr erfolgreich platzieren konnten. So haben wir in den ver-
schiedenen Altersklassen 1. und 3. Plätze für die Eiderlandschule 
verbuchen können!
Wir freuen uns sehr und gratulieren allen Läuferinnen und Läufern 
der Eiderlandschule!

Wenn Engel reisen ...

Die Klassen 3a und 3b der Eider-
landschule haben während ihrer 
Klassenfahrt nach Glücksburg in 
das ADS-Waldschulheim sonnige 
Tage an der Ostsee verlebt.
Tomahaxx-Abenteuer im Wald, 
Erkundung der Stadt Flensburg, 
Bootsbau in der Museumswerft 
und gruselige Momente im Schloss 
Glücksburg waren die Highlights 
neben ausgelassenem Spielen an 
Strand und Steilküste der Ostsee 
bei Holnis sowie das Sammeln von 
Muscheln, Quallen und Seesternen. 
Für einige war es die erste und da-
mit spannende Erfahrung mit diesen Bewohnern des Meeres. 
Andere haben ihre selbstgebauten Boote stolz im Wasser fahren 
lassen und kleine Häfen angelegt. Den Ideen schienen dabei keine 
Grenzen gesetzt zu sein.
In guter Erinnerung ist allen Kindern und Lehrern außerdem die 
gemeinsame Zeit mit den anderen Klassen im Waldschulheim, 
besonders mit der 4. Klasse aus Viöl. Mit denen haben wir das 
Tomahaxx-Abenteuer gemeinsam erlebt. Hinter Tomahaxx verbirgt 
sich eine „Outdoor-Erfahrung“ bei der die Kinder erleben und pro-
bieren durften, wie man zum Beispiel essbare Pflanzen erkennt. 
Das Schnitzen von kleinen Musikinstrumenten und anderen nütz-
lichen Dingen begeisterte alle Kinder genauso wie das Abseilen 
von einem steilen Hang. Hier trafen sich Mut und Vertrauen!
Trotz mancher Heimwehmomente waren sich alle zum Schluss 
einig, dass die Fahrt hätte länger sein können, natürlich haben 
sich aber alle auf ihre Heimkehr gefreut.

Vereins-Kinderringreiten  
am 04.07.2015 Samstag neu!

in der Schritt- und Trababteilung bis 11 Jahre

Treffpunkt: 13:00 Uhr - Reitplatz

Für das leibliche Wohl ist jeweils gesorgt!
Wir freuen uns über eine gute Beteiligung!

Der Vorstand

Einladung zum Vereins- und  
öffentlichem Ringreiten

ab 16 Jahre für Erwachsene  
am 05.07.2015 Sonntag neu!

Kinder & Jugendliche aus dem Verein ab 12 Jahre im Galopp
Treffpunkt: 09:30 Uhr - Hansen’s Gasthof Umzug
Abmarsch: 09:45 Uhr
Beginn des Reitens ca. 11:00 Uhr auf dem Reitplatz

Parken bitte beim Reitplatz!

Preisverteilung im Anschluss ans Reiten für Kinder und aus-
wärtige Reiter
Preisverteilung für die Vereinsreiter am Samstag 11.07.2015 
ab 20:00 Uhr auf dem Reitplatz

Anmeldung für das öffentliche Ringreiten bis zum 30.06.2015 
bei Sarah Clausen
Telefonnummer 04803 291
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Spiel- und Sportvereinigung  
Hennstedt e.V. 

Fahrradtour der Turnkinder 

...wir war‘n mit dem Radl los — 
Oder: auch so geht Sportabzeichen 
von Ilka Berger-Pätau 

Am 15. Juni begab sich die Kinderturngruppe des SSV Henn-
stedt im Anschluss an die reguläre Turnstunde mit 13 Kindern 
und zwei Muttis zur Abnahme der Radfahrnorm für das Deut-
sche Jugendsportabzeichen. Alle Kinder bis 9 Jahre können die 
Ausdauernorm mit 5 km und die älteren mit 10 km Radfahren 
ablegen. Bei fast idealen Wetterbedingungen traten alle kräftig 
in die Pedale und so konnten alle die Strecke in der vorgege-
benen Zeit oder schneller zurücklegen. Danke an Anke und 
Manon für die Hilfe! 
Die Normen für das Deutsche Sportabzeichen wie z. B. Weit-
sprung, Hochsprung, Werfen, Standweitsprung und Kurzstre-
ckenlauf können immer montags bis einschließlich 13.07. und 
dann wieder ab dem 31.08.2015 in der Zeit von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr in der kleinen Turnhalle in Hennstedt ablegt werden. 

Willkommen ist jedermann - eine Mitgliedschaft im Sportverein 
ist nicht erforderlich. 

Hier noch ein paar Bilder von Britta Flindt: 

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V. 

Eiderstedtrundfahrt 

„Wenn Engel reisen, dann lacht der Himmel“, so sagt es der Volks-
mund. Bei schönstem Sommerwetter unternahmen die Hennsted-
ter Landfrauen einen Ausflug auf die Halbinsel Eiderstedt. Einige 
haben sicherlich gemeint: „Eiderstedt, das kennen wir doch alle, 
was wollen wir dann da?“ Jedoch schaffte es unsere Reiseführerin 
Maren Hansen aus Kotzenbüll, dass es sich zu einer sehr infor-
mativen Fahrt entwickelte. Um 9:00 Uhr ging es mit dem Bus von 
Hennstedt Richtung Tönning. Dort wartete unsere Reiseführerin 
Maren Hansen auf uns. Wir wurden dort mit der hiesigen Pastorin 
durch die Kirche geführt und nahmen viele Informationen mit auf 
den Weg (die Kirche ist täglich für jedermann geöffnet). Von dort 
aus ging es durch das Katinger Watt über das Eidersperrwerk 
nach St. Peter Ording Bad. Dort angekommen haben sich viele 
von uns eine Fischmahlzeit gegönnt. Gut gestärkt und mit unserer 
Reiseführerin Maren Hansen an der Seite fuhren wir zum Hoch-
dorfer Garten in Tating. Auch dort hatten wir eine Führung. Nach 
diesem Rundgang stiegen wir wieder in den Bus Richtung Tetenbüll 
ein und besichtigten noch schnell den Kaufmannsladen im Haus 
Peters und die wunderschöne Kirche. Der Kaffeedurst wurde im 
Lokal Andresen in Katingersiel gestillt. Zum Eiergrogtrinken hatten 
wir keine Zeit mehr. Unsere letzte Station war dann bei Maren 
Hansen in Kotzenbüll. Sie und ihr Mann Helmut hatten in ihrem 
Garten einige Eiderstedterspezialitäten für uns liebevoll vorbereitet. 
Maren ist mit Leib und Seele mit ihrer Heimat verbunden, diese 
Begeisterung springt dann auch auf die Gruppe über. 
In ihrem Garten konnten wir den Tag gemütlich ausklingen lassen. 

Birgit Claussen 
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Wir laden zum Dorffest  
der Gemeinde Hollingstedt  
am 24. und 25. Juli 2015 herzlich ein.
Freitag, am 24. Juli 2015
Spielbeginn 14:00 Uhr für Kinder ab 5 bis 14 Jahren. Teilnahme-
berechtigt sind nur ortsansässige Kinder, Gastkinder können außer 
Konkurrenz teilnehmen.
Gastkinder bitte anmelden bei Helmi Rau Tel. 04836 1760 bis zum 
15. Juli 2015
Es gibt wie gewohnt Kaffee und Kuchen für jedermann. Wer hierzu 
Kuchen stiften möchte, melde sich bitte bei Anette Braun 04836 8504
Die Spiele finden im Gemeinschaftshaus am Möhlenweg statt. Nach 
Beendigung der Kinderspiele ab 18:00 Uhr Preisschießen mit Pfeil 
und Bogen dann ab 19:00 zusätzlich Glücksspiele für Männer sowie 
Frauen ab 15 Jahren. Man wetteifert um tolle Gewinne. Bis 21:30 Uhr 
müssen die Glücksspiele durchgeführt sein.

Teilnehmen können:
1. Alle Einwohner der Gemeinde Hollingstedt (1. und 2. Wohnsitz
2. sowie alle Gäste

Die Königswürde können nur die Hollingstedter Einwohner mit 1. 
Wohnsitz erringen Die Preisverteilung erfolgt jedoch nach erzielter 
Punktzahl.
Gleichfalls findet ab 18:00 Uhr fürJedermann ein Pfeil und Bogen 
schießen um Gewinne statt. Mindestalter 15 Jahre.

Sonnabend den 25. Juli 2015
Ab 12:30 Uhr großer Festumzug aller Einwohner unseres Dorfes sowie 
Gäste. Treffen ist an der „Neuen Verschönerung“ 
Es spielt der Musikzug der Freiwilligen Delve.
Für Kinder sind Bügel und Blumenstöcke erwünscht. Ab ca. 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr Familiennachmittag im Gemeinschaftshaus. Bei 
dieser Gelegenheit wird Kaffee und Kuchen zum Verzehr angeboten. 
Die Kinder haben die Möglichkeit Helium Ballons steigen zu lassen. 
Der Ballon der am weitesten fliegt bekommt eine Überraschung.
Ab 20:00 Uhr großer Festball mit Preisverleihung in der Gaststätte 
Hansen in Delve mit der Life Gruppe „Doppel Zentner“. Eintritt 2,50 
Euro, im Eintrittspreis enthalten ist ein Los für eine Sonderauslosung. 
Wir würden uns freuen viele Gäste begrüßen zu können.
Für die Rückfahrt von Delve nach Hollingstedt steht ab 1:00 Uhr Fahr-
dienst bereit

Zur Ausschmückung des Dorfes mit Girlanden bitten wir um Teilnahme 
am Mittwoch, den 23. Juli 2014 um 19:00 Uhr. Treffpunkt 
„ Neue Verschönerung“. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger zum 
Anlass unseres Dorffestes unser Dorf mit Fähnchen und Girlanden 
zu schmücken

Es lädt ein
das Festkomitee

Seniorenausflug
Liebe Seniorinnen und Seni-
oren aus Kleve - Nordfeld - 
Hehm - Westermoor!

Wir werden unsere Fahrt in die-
sem Jahr am
Mittwoch, den 08. Juli 2015
Abfahrtsort: um 8:30 Uhr Kle-
ve „Alte Schule“ durchführen.

Es geht auf die Hallig Langeness. Wir fahren durch die Reußen 
Köge nach Schüttsiel und von dort um 10:00 Uhr mit der Fähre 
auf die Hallig. Nach Ankunft erwartet uns ein Grillbuffet zum Sat-
tessen. Danach starten wir mit dem Halligexpress, der uns direkt 
am Fährschiff abholt, zur Rundfahrt.
Gegen 17:00 Uhr sind wir wieder auf dem Festland. Gemeinsamer 
Imbiss irgendwo auf der Rückreise nach Kleve.
Ich wünsche uns allen bei guter Witterung und Sonnenschein eine 
angenehme Reise.
Mitfahren können alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kleve 
bis zum Geburtsjahrgang 1953.
Bitte anmelden unter Tel.: 04836 607

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister

Reitabzeichen auf dem Reiterhof Kleve

Auch in diesem Jahr findet auf dem Reiterhof Kleve/Dithmarschen 
ein Lehrgang zur Erlangung von Reitabzeichen aller Klassen statt. 
Gleichzeitig werden auch Basispass und Longierabzeichen ange-
boten. Schulpferde stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung. 
Der Lehrgang beginnt am 01.08.15, Prüfungstermin ist der 16.08.15. 
Interessierte können sich bis zum 19.07.15 anmelden. 
Kontakt: Katrin Reimer, Tel. 04836 861611 oder 01577 3468971

Preis- und Pokalboßeln in Krempel

Ein tolles Boßelfest fand wieder in Krempel statt, auch das Wetter 
spielte mit. Es nahmen 14 Kinder an Preisboßeln teil. Hier wurden 
gute Leistungen gezeigt:
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Mädchen 0 - 6:  1. Emiliy Kracht  25,5 m
Mädchen 6 - 9:  1. Sandrine Brügmann  45    m
 2. Mareike Speck  37    m
 3. Randy Brügmann  36    m
Mädchen 10 - 12: 1. Celina Mailine Lembke  65,5 m
 2. Melina Speck  43    m
Mädchen 13 - 15: 1. Lisa Marie Peters  88    m

Jugend-Meisterin nach Metern und Punkten: 
Lisa Marie Peters 88m und 8 Pkt.

Jungen 6-9: 1. Bennet Tilch  46,5 m
 2. Phil Schlüter  46    m
 3. Jannes Blohm  45    m
 4.  Jason Abs  39    m
Jungen 13-15: 1. Alexander Hinrichs  99,5 m
 2. Lennart Steven Lembke  97    m
 3. Florian Bruhn  74,5 m

Jugend-Meister nach Metern und Punkten: 
Alexander Hinrichs 99,5 m und 9,5 Pkt.

Pokalboßeln der Jugend:
A-Pokal
1. BV Rehm-Flehde-Bargen 124,4 Pkt
2. BV Lehe  26,5 Pkt
3. BV Krempel 25,5 Pkt
4. BV Krempel B2  3,5 Pkt

B-Pokal
1.  BV Rehm-Flehde-Bargen B1 66 Pkt
2.  BV Krempel B1  12,5 Pkt
3.  BV Rehm-Flehde-Bargen B2  10,5 Pkt

Auch bei den Damen konnte der BV Rehm-Flehde-Bargen den 
A-Pokal mit 488,5 m vor Krempel mit 389,0 m gewinnen. Auch der 
B-Pokal ging nach Rehm-Flehde-Bargen mit 349,5 m.
Bei den Herren konnte Krempel mit 1026 m vor Rehm-Flehde-
Bargen mit 558 m und Lehe mit 81,5 den A-Pokal gewinnen. Den 
B-Pokal gewann der BV Krempel mit 648,5 m

Bürgermeister Ronald Petersen überrreichte Ehrenteller der Ge-
meinde Krempel an Niko Stange und Jeldrik Goll für ihre hervorra-
genden Leistungen bei der Deutschen Meisterschaft 2014.
Nach dem Kommerz blieb man noch ein paar Stunden in gemüt-
licher Runde zusammen.

Lüch op

Susanne Peters
1. Schriftführerin

Bericht und Foto Susanne Peters

Wenn Kinder feiern, scheint die Sonne beim 
Kindervogelschießen in Krempel.

Es kamen über 70 Kinder zum Haus des Gastes, um an den fei-
erlichen Vogelschieß-Wettkämpfen teilzunehmen. Die aktuelle 
Schulschließung im Nachbarort schmerzt immer noch zu stark; 
da sind wutgeprägte Sprüche keine Verwunderung: „Alleine über 
70 Kinder kommen beim Krempler Vogelschießen zusammen, 
dann kann ja Krempel eine Schule aufmachen!“ Diese Tatsache 
motivierte das Organisationsteam erst recht, um den Kindern ein 
tolles Vogelschießen zu bieten - das Top-Wetter tat sein Übriges. 
Angefeuert von den Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten bewäl-
tigten die fröhlichen Kinder ihre Spielstationen. Ob die Mädchen 
sich beim Wäscheaufhängen besser zeigten und die Jungs beim 
Ballwerfen mehr Talent präsentierten, wurde im Anschluss ermittelt. 
So wurde in fünf Altersklassen jeweils ein König und eine Königin 
ermittelt. Dank drei junger, engagierter Helferinnen konnte das 
Vogelschießer-Team wieder eine fünfte Gruppe ins Programm 
nehmen. Nach einer gegrillten Stärkung, war es dann soweit, auf 
folgende Majestäten ist Krempel stolz: Gruppe 1,5 - 3-Jährigen: 
Katrin Stüve und Paul Hansen, Gruppe 3 - 6-Jährigen: Mara Lütje 
und Philip Brauns, Gruppe 6 - 9- Jährigen Viola Stüve und Oke 
Sonnberg, Gruppe 9 - 12-Jährigen: Jule-Marie Niemann und Jonte 
Sötje, 12 - 15-Jährigen: Jan Friedrichs und Sandra Broders. Das 
Dorf zeigte sich geschmückt in bunten Farben und die Einwohner 
winkten dem Hofstaat, der angeführt durch den Verein Lundener 
Spielleute, auf dem kleinen Gemeindetrecker-Anhänger Platz 
nehmen durfte. Dank der Einwohnerspende konnten alle Kinder 
sich einen schönen Preis aussuchen. Aber auch die Gäste gingen 
teilweise mit vollen Händen nach Hause. Die „Glücksfee“ Manuela 
verteilte Losnummern, die für eine reichlich gefüllte Tombola ver-
kauft wurden, dessen tolle Preise aus der umliegenden Geschäfts-
welt gespendet wurde. Auch der DJ hielt neben fetziger Kinder-
Diskomusik eine Losverteilung mit Preisen für die Kinder parat.

Rabea Sötje-Looft, 14.06.2015 Krempel (rsl)
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hinten v.l.: Sandra Broders, Jan Friedrichs, Jule-Marie Niemann, 
Jonte Sötje
Paul Hansen, Viola Stüve, Oke Sonnberg, Mara Lütje, Philip 
Brauns, Katrin Stüve.
(Die kleine Königin wartet auf ihren König, der nicht so gerne  
fotografiert werden will.)

v.l.: Jan Friedrichs, Sandra Broders, Jonte Sötje, Jule-Marie Nie-
mann, Viola Stüve, Katrin Stüve, Philip Brauns, Mara Lütje, Oke 
Sonnberg, Paul Hansen.

Ein Panorama von der Krempler Vogelschießer-Gemeinschaft.

Ungeduldiges Warten auf die Proklamation.

Monatliche Bürgersprechstunde  
mit dem Bürgermeister  
Rolf Thiede 

am 01.07.2015
von 17:30 bis 18:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus
Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an. Sie treffen Ihren Bürger-
meister jeden 1. Mittwoch im Monat in der Zeit von 17:30 bis 18:30 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Lehe an, um Fragen 
zu stellen, Probleme zu schildern und Anregungen zu geben. Auch 
Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich willkommen. 
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

 
Dorffest in Linden am 03. und 04. Juli 2015

Donnerstag, 02. Juli 2015
ab 19:00 Uhr Gemeinsames Aufbauen auf dem Dörpsplatz 
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Freitag, 03. Juli 2015
19:00 Uhr Eröffnung und Beginn des Adlerschießens (Herren 

ab 16 Jahre) 
 Beginn des Adlerstechens (Damen ab 16 Jahre 

sowie Jugendliche von 12 - 16 Jahre) 
 Beginn der beliebten Spiele auf dem Dörpsplatz 
 Teamspiel 

Samstag, 04. Juli 2015
10:00 Uhr Fortsetzung der Adlergildenwettkämpfe sowie 

Beginn des Ringreitens 
ca. 11:45 Uhr Antreten und Umzug der Gilden zur Ehrung der 

noch amtierenden Majestäten
 Anschließend Fortsetzung der Wettkämpfe und 

Eröffnung der Cafeteria 
ca. 15:00 Uhr Verkündung der neuen Majestäten und Preisver-

teilung der Dörpsplatzspiele 
19:00 Uhr Antreten der Gilden am Lindenhof 
 Abholen der neuen Majestäten mit anschlie-

ßendem Einzug in den Lindenhof unter musika-
lischer Begleitung durch den Feuerwehrmusikzug 
Linden. 

20:00 Uhr Festball im Lindenhof 

Montag, 06. Juli 2015
ab 19:00 Uhr Abbauen auf dem Dörpsplatz 

Auf viele Teilnehmer und Besucher freuen sich die Vorstände 
der Adlergilde und Ringreitergilde Linden.

Christiane Piepgras und Sönke Petersen

Seniorenfahrt Gemeinde Linden

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 09.07.2015 veranstaltet die Ge-
meinde Linden eine Seniorenfahrt 
nach Bovenau in die Erdbeer- und 
Himbeerfelder des Gutes Stein-
wehr.
Wir werden dort gemütlich Kaf-
feetrinken und natürlich auch Erd-
beertorte essen.
Wer möchte, kann an eine Führung auf dem Gutshof teilnehmen 
oder am Kanal spazieren gehen.
Die Abfahrt ist am 09.07. um 12:30 Uhr an der Bushaltestelle Linden 
(Feuerwehrgerätehaus) und um 12:40 Uhr an der Bushaltestelle 
bei Erna Diercks.
Die Rückkehr wird ca. 18:00 Uhr sein. 
Die anteiligen Kosten betragen 7,50 EUR pro Person.
Anmeldungen nimmt Elisabeth Suhl 04836 455 entgegen.

Es grüßt freundlich

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
04836 2154625

Sonniger Familientag in Tolk

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V. organisierte 
Ausflug
Der Verein hatte alle Kinder und Eltern zu einem Familientag in den 
Freizeitpark Tolk-Schau eingeladen. Dieses Ausflugsziel erfreut an 

großer Belbiebtheit. 80 Kinder und Eltern haben daran teilgenom-
men. Morgens um 10:00 Uhr trafen Groß und Klein in Tolk ein, um 
einen schönen Tag zu verbringen. Bei herrlichem Sonnenschein 
konnten alle den Tag genießen. Alles musste ausprobiert werden: 
die Teppich- und Wasserrutsche, die Bob-Bahn, die Auto-Scooter, 
die Trecker, die Schiffsschauckel, die Achterbahn, Edelsteine aus-
graben und und und...
Mit der Eisenbahn konnte der ganze Park durchquert werden und 
nebenbei wurden die Dinos, die Ausstellungen und die Miniatur-
stadt bewundert. Das war sehr interessant. Mittags trafen sich 
alle bei der gemieteten Hütte, um dort in gemütlicher Runde ge-
meinsam zu Grillen. Hiermit noch einen besonderen Dank an die 
Grillexperten Sven und Müsli! Es war lecker! Die Kinder sowie die 
Eltern hatten sehr viel Spaß!
Wir freuen uns schon, mit euch am 01.07. unser traditionelles 
Kindervogelschießen zu feiern.

Es grüßt euch der Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen, Sylvia Petersen, Britta Dettmann-Fink, Dörte 
Junge-Urbahns

Fahrradrallye 2015 in Linden

Auch in diesem Jahr organisierte der Kulturausschuss und der 
Bildungs-, Jugend- und Sportausschuss eine Fahrradrallye quer 
durch Linden.
Bei herrlichem Wetter kamen 100 Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder mit ihren Fahrrädern zum Dörpsplatz. 19 Mannschaften 
gingen an den Start.

Auf dem Dörpsplatz begann das erste Spiel „Schlagfertig“ und 
anschließend ging es quer durch Linden. Insgesamt mussten an 
11 Stationen + ein Fragebogen die Punkte gesammelt werden. An 
den unterschiedlichen Stationen war viel Geschick und Wissen 
gefragt: „Wasserball“, „Happy Hour“, „Wer frisst was oder wen?“, 
„Saugrohr“, „Ahoi“, „Verrückter Pegel“, „Achterbahn“, „De Gööt“, 
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„Treffsicher“, „Lange Leine“ und „Lindener Allerlei“. Mit viel Spaß, 
Freude und Ergeiz fuhren alle Teilnehmer von Station zu Station, 
denn jeder Punkt zählte! Das Ziel war der Dörpsplatz, wo alle neu-
gierig waren, wer wohl dieses Jahr die meisten Punkte erreicht hat.
Der große Wanderpokal ging dieses Jahr an die Gruppe „Nehl-
becks“. Herzlichen Glückwunsch!!!
1. Platz „Nehlbecks“/2. Platz „Lokomotive Pahlkrug“/3. Platz 
„Nachtfalter“/4. Platz „Icecrasher“/5. Platz „Die Finkstiefel“/ 
6. Platz „Teufelsbike“/7. Platz „Skizzle“/8. Platz „Asphaltflexer“/9. 
Platz „Ocean Breeze“/10. Platz „Dynamo Tresen“/11. Platz „Die 
Mischlies“/12. Platz „Jammas“/13. Platz „Badminton“/14. Platz 
„Spielmannszug“/15. Platz „Die Löwen“/16. Platz „JMA“/17. Platz 
„Heino`s Team“/18. Platz „No name“/19. Platz „1. FC ChemoKlo“.
Alle Mannschaften bekamen Geschenke. Unter den Teilnehmern 
wurde noch ein Fahrrad verlost. Dieses Glückslos hatte Annika 
Harbeck. Wir wünschen ihr allzeit gute Fahrt!
Anschließend wurde gemütlich zusammen gegrillt. Vielen Dank 
an alle Helfer!

Gemeinde Linden
Kulturausschuss/Bildungs-, Jugend- und Sportausschuss

TSV Glückauf Linden e. V.

Hallensperrung
In der Zeit vom 06. 07. 2015 bis 30.08. 2015 ist 
die Sporthalle und der Jugendraum wegen der 
Hallensanierung komplett gesperrt.

Mit freundlichen Grüßen,
TSV Linden - der Vorstand

Neue Trainingsanzüge für die F-Jugend  
des TSV Glückauf Linden

Zum Ende der Saison 2014/15 konnte ein lang ersehnter Wunsch 
erfüllt werden!
Mit finanzieller Unterstützung des Sporthauses Husum, vertreten 
durch Peter Empen, und dem Förderverein Fußball Linden e. V. 
konnten die Jungs mit tollen Trainingsanzügen ausgestattet wer-
den. Hierüber hat sich die Mannschaft sehr gefreut !
Herzlichen Dank an die Sponsoren!

Fußballinteressierte Kinder der Geburtsjahrgänge 2005, 2006, 
2007 und 2008 sind zu einem Probetraining montags oder freitags 
um 16:00 Uhr am Sportplatz Linden herzlich willkommen. 

Infos bei Simon Mortensen unter 0160 7919642 oder Sönke  
Petersen 04836 861518

Nach dem Lauf ist vor dem Lauf -  
Fit with Fun erfolgreich beim Stadtlauf

Lunden (rsl). Mit 500 Meter mehr will die Fit with Fun-Gruppe des 
SSV Lunden nach dem fünf Kilometer Jedermanns-Stadtlauf in 
Heide jetzt die 5,5 Kilometer lange Strecke beim Volkslauf in Bü-

sum absolvieren. Motiviert, bei super Wetter, starteten acht Läufer 
des SSV Lunden beim Heider Abend-Stadtlauf. Mit guten Lauf-
zeiten wurden die Teilnehmer in ihren Altersgruppen mit Urkunden 
ausgezeichnet. Unter der Leitung von Gudrun Kuhn, trainierte 
die Fit with Fun-Gruppe regelmäßig im Lundener Moor. Um jetzt 
auch die zusätzlichen 500 Meter beim 26. Büsumer Volkslauf am 
Freitag, dem 03.07. zu bewältigen, wird weiterhin fleißig trainiert. 
Der Treffpunkt ist jeden Dienstag und Freitag um 18:30 Uhr am 
Bahnübergang Moorweg/Drift in Lunden. Neuzugänge sind herzlich 
willkommen. Bei Fragen: Telefon 04882 814. 

Rabea Sötje-Looft, 08.06.2015 

Die SSV-Lunden „Fit with Fun-Gruppe“ glücklich nach dem Lauf.

Schon 2 Jahre Marktfrühstück  
zum kleinen Preis beim DRK

Die erste Vorsitzende Antje Kelb nahm dieses Jubiläum zum Anlass 
und überreichte den beiden Initiatorinnen des Marktfrühstücks mit 
einem herzlichen Dankeschön einen bunten Blumenstrauß. Brigitte 
Rohwer und Ingeborg Rickerts bieten jeden 1. Donnerstag im Monat 
für die Lundener Bürger ein leckeres Frühstück im DRK-Zentrum 
an. Es dauerte nicht lange und durch Mund-zu-Mund-Propaganda 
konnten die beiden Frauen mit einem Stamm von 12 - 15 Personen 
rechnen. Auch in den Nachbargemeinden hat es sich inzwischen 
herum gesprochen und so kommen heute auch gerne Bürger aus 
Lehe, Wollersum, Krempel und Rehm-Flehde-Bargen.

Die Idee zu diesem Frühstück wurde auf einer Versammlung des 
DRK geboren. Die Helfer fragten sich, was man der Lundener 
Bevölkerung noch anbieten könnte. Da an jedem Donnerstag der 
Wochenmarkt statt findet, wurde die Idee zum Markfrühstück gebo-
ren. Das Frühstück wird auch mal unter ein besonderes Motto ge-
stellt. So wurden schon Bayerische Spezialitäten oder Leckereien 
von der Ostsee bis Sachsen Anhalt angeboten. In dieser netten 
Gemeinschaft wird erzählt, Gedanken und auch leckere neue Re-
zepte ausgetauscht. Es werden auch schon mal selbst gemachte 
Marmelade, Salat und selbst gerollte Heringe mitgebracht. Heute 
kommen nicht nur die Damen, sondern auch einige Männer finden 
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Gefallen an diesem Frühstück in netter Runde. Zum Jubiläum 
hatte Bigitte Rohwer Bücher im Gepäck, sie nennt sie „Bücher fürs 
Herz“, die die Besucher mit nach Hause nehmen konnten. Dieses 
Marktfrühstück ist eine gute Idee und hat hoffentlich noch lange 
Bestand, auch gerne mit neuen Gästen.

Auszeit auf der Eider

Am letzten Don-
nerstag im Mai 
gönnte sich der 
Lundener Frauen-
chor eine kleine 
Auszeit von der 
intensiven Pro-
benarbeit der ver-
gangenen Monate. 
Fröhlich stiegen 
zwanzig Sänge-
rinnen vor dem 
Lindenhof in den 
Bus, der sie zur 
Bargenfähre an die 
Eider brachte.
Nach einer kurzen 
Wartezei t ,  d ie 
Fähre stand noch 
am gegenüberlie-
genden Ufer, legte 
das offene, mit Se-
geltuch überdachte 
Schiffchen an.
Nun ging es ?volle 
Kraft voraus? die 
Eider entlang. Zwei 
Stunden soll die Fahrt dauern. Es war sehr kalt. Fluss-Schiffer Hans-
Jürgen Bielefeldt verteilte Decken an die Sängerinnen. Die Damen 
saßen jetzt dick eingehüllt auf der recht luftigen Fähre.
Bei diesem Ausflug hatte die Vorsitzende Waltraud Sonnberg alle 
Fäden in der Hand. Einige Sängerinnen waren ihr behilflich beim 
Entkorken der Sektflaschen.
Zwischendurch verteilte sie den von ihr köstlich zubereiteten und 
auf Campingtellern arrangierten Abendimbiss für die hungrigen 
Sängerinnen. Irgendwann hatte jeder einen Teller auf dem Schoss 
und ein gefülltes Sektglas in der Hand. Der Sekt heizte nicht nur die 
Stimmung an, auch die eisige Kälte konnte man bald vergessen.
Die Fahrt stand ganz im Fokus der Natur dieser einmaligen Fluss-
landschaft. Vereinzelt haben sich tierische Ufer- und Flussbewoh-
ner gezeigt. Enten auf dem Wasser, Fischreiher blickten aus dem 
Ufer-Röhricht und viele kleine Vögel erhoben sich aus dem Schilf 
und flogen davon.
Hans-Jürgen Bielefeldt versorgte seine Gäste mit zusätzlichen Eider-
Informationen, auch sprach er über die ehrenamtliche Arbeit der 
Fährschiffer auf diesem Fluss.
Abschließend verteilte er Bildtafeln. So konnten die Sängerinnen 
ihr zoologisches Wissen überprüfen. Manchmal gab es auch neue 
Erkenntnisse.
Im Laufe des Abends wurden die Damen dann immer fröhlicher. 
Die Fahrt war ein voller Erfolg - so die einhellige Meinung der Sän-
gerinnen. Vielleicht sollte man diesen Ausflug im Spätherbst noch 
einmal wiederholen. Glücklich kehrte die kleine Truppe nach Lunden 
zurück.
(von Ruth Braband)

Schweiß treibende Probenzeit

Lundener Kantorei übt gleich für zwei Konzerte
Eine weitläufige Parklandschaft, nette Zimmer, eine freundliche und 
leckere Bewirtung - dies macht dann eine an sich anstrengende 
Chorfreizeit doch zu einem wunderschönen Erlebnis.
Die Sängerinnen und Sänger der Lundener Kantorei fuhren übers 
Wochenende in die Nordsee-Akademie in Leck und übten unter 
ihrem Chorleiter Martino Convertini manchmal im Schweiß trei-
benden Schnelldurchlauf mehr als 25 Stücke und Lieder. Geprobt 
wurde für das „Lieblingslieder-Konzert“, dass am 12. September 
in der Lundener St. Laurentius-Kirche stattfinden soll. Aufgeteilt 
wird die kommende Aufführung in „Hits“ unter anderem aus Film-
musiken, Musicals, Chorälen oder Segensliedern.
Aber nicht nur für diese Konzert wurde geübt: Am 30. August, 10 
Uhr, wird die Kantorei den Festgottesdienst im Festzelt auf dem 
Gänsemarkt anlässlich des 875-jährigen Jubiläums von Lunden 
musikalisch mit ganz vielen Gospelklassikern ausschmücken.

Tonbandgerät auf dem Gänsemarkt

Vielfältiges Programm zur 875-Jahr-Feier von Lunden
„Ich wollte Dich eigentlich zum Tanzen bringen“- so eine Textzeile 
im neuen Hit „Sekundenstill“ der Deutschrock Band „Tonbandge-
rät“. Und zum Tanzen bringen werden Tonbandgerät ganz sicher 
ihre Fans auf dem Gänsemarkt in Lunden, denn die bekannte 
Gruppe ist Hauptgeburtstagsgast beim Lundens 875. Jubiläum 
am Freitag, 28. August.
Die Gemeinde Lunden feiert ihr großes Jubiläum mit einer Party für 
alle. Im Festprogramm von Freitag, 28., bis Sonntag, 30. August 
ist für Alt und Jung, für Groß und Klein etwas dabei. 
Ort des Geburtstagsfestes für das Dorf im Norden Dithmarschens 
ist der große Rasenplatz in der Ortsmitte, der Gänsemarkt. „Dort 
werden wir ein riesiges Zelt aufbauen mit Platz für bis zu 1200 
Personen“, sagt Birgit Dethlefs, Vorsitzende des Lundener Kultur-
ausschusses „Und auch davor wird so Einiges los sein.“ 
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Der Startschuss fällt am Freitag, 28. August, mit einem Seni-
orennachmittag mit buntem Programm. Am Abend kommt dann 
die Jugend zu ihrem Recht. Disco-Musik und die Gruppe „Elvis 
Dies Tomorrow“ läuten den Auftritt von „Tonbandgerät“, den New-
comern 2015, ein. Bekannt ist die Deutsch-Rockgruppe durch viele 
TV-Auftritte unter anderem bei Stefan Raabs, zurzeit dudelt ihr Hit 
„Sekundenstill“ die Radiosender rauf und runter. „Wir sind stolz, 
dass Tonbandgerät ins kleine Dorf Lunden kommt,“ so Ole Hamann 
von der Veranstaltungsagentur „Moments“, die das große Fest 
gemeinsam mit dem Lundener Kulturausschuss organisiert. „Seit 
April ist ihre neue Platte raus, und die macht wirklich Stimmung.“
Der Sonnabend, 29. August, beginnt mit dem Empfang der Ge-
meinde für die Ehrenämtler des Dorfes. Am Nachmittag wird vor 
und im Zelt auf dem Gänsemarkt ein buntes Programm geboten: 
Spielmannszug-Konzert, Vorführungen und Ponyreiten mit dem 
Reiterverein, Spezialitäten-Stände verschiedener Vereine und des 
Kindergartens, Spaß und Sport mit dem SSV und der Feuerwehr. 
Außerdem werden auf der kleinen Bühne Musik-Gruppen wie Chil-
loé aus Flensburg oder Juice of Barley aus St. Annen auftreten. Am 
Abend kommt es zum zweiten Höhepunkt des Geburtstagsfestes: 
Die bekannte Tanzband „Cover-Piraten“ wird viel mehr als nur ein 
Ständchen bringen. 
Am Sonntagmorgen, 30. August, wird sich das Zelt nochmals für 
den Fest-Gottesdienst und ein Gospel-Konzert der Lundener Kan-
torei füllen. 
Auch außerhalb des Festwochenendes ist einiges geplant, etwa 
ein Fußball- und ein Boßel-Turnier. Und das Heimat-Museum will 
eine neue Ausstellung kreieren. Passendes Thema: „Geografie 
und Landschaft des Kirchspiels Lunden in den letzten 875 Jahren“.

VHS Lunden

Lesekreis der VHS Lunden
Am 13. Juli 2015 sprechen wir in unserem Lesekreis über das Buch 
„Ein Bild von dir „ von Jojo Moyes. In diesem Roman geht es um das 
Gemälde eines französischen Malers, das zwei Frauen schicksalshaft 
miteinander verbindet - die Ehefrau des Malers, die im ersten Weltkrieg 
als Kollaborateurin verurteilt wird - und die Ehefrau eines Architekten 
nach dem zweiten Weltkrieg, der ein unrechtmäßiger Besitz an diesem 
Gemälde unterstellt wird.
Wir treffen uns wieder um 19 Uhr im Haus Slotty, am Kliff 12.

Meditation für Frauen als Weg in die Mitte
Meditationen lassen den Körper entspannen, die Gedanken und Ge-
fühle zur Ruhe kommen und ermöglichen ein Ankommen im eigenen 
Zentrum.
Beginn: Mittwoch, 15. Juli 2015, 18:00 Uhr (14-täglich)
Leiterin: Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 10 Abende 70,- EUR
Ort: Lehe, Sandstraße 27
Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Augen zu und tanzen: Tanzspaß in der Gruppe
Geänderter Termin, 19:00 - 20:30 Uhr
 24.06.2015
Es wird keine Gebühr erhoben, ein freiwilliger Beitrag ist willkommen.
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort: „die werkstatt“, Nordbahnhofstr. 10, Lunden.
Leitung: Elfi Riecke-Fuhlendorf

Tierarztpraxis Geiger spendet der D-Jugend 
des SSV Lunden einen Satz Aufwärm-Pullis

Immer im Auftrag der Gesundheit. Das Praxisteam um Thorben 
Geiger ist vorrangig für die Tiere in Haus, Garten und auf den 
Höfen unterwegs. Die Tierarztpraxis Geiger spendierte der Fuß-
ballmannschaft der D-Jugend einen Satz Aufwärm-Pullover - klar, 
„Damit sie sich nicht erkälten!“ Das erfreute nicht nur die Spieler, 
auch die Trainer Ralf Sötje und Claus Jasper, sind dankbar über 
den einheitlichen Kälteschutz ihrer 10- bis 12- Jährigen Kicker. 
Während der Übergabe erkundigte sich Thorben Geiger über den 
Tabellenstand. Stolz erzählte die Mannschaft: „Wir spielen in der 
Kreisklasse B und stehen in der Tabelle auf den 3. Platz“. Da 
blieb dem Tierarzt aus Lehe nichts anderes übrig, als der Mann-
schaft weiterhin „Eine Spritze voll Glück und Erfolg“ zu wünschen. 
Sohnemann Jussi war ebenfalls dabei und guckte interessiert den 
Spielern zu, auch er möchte bald im Verein spielen.
www.tierarztpraxis-geiger.de, ssv-lunden.de.

Rabea Sötje-Looft, 04.06.2015 Lunden/Lehe

(v.l.) hinten Thorben Geiger (Tierarzt) mit Sohn Jussi, Ralf Sötje 
(Trainer), Mannschaft D-Jugend. Claus Jasper (Co-Trainer) fehlt 
auf dem Foto, sowie einige Spieler. 

Reitverein Pahlen-Dörpling lädt alle Mitglieder zum 

Internen Ringreiten 

am 12.07.2015 
Beginn 11:00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt! 
Es wird in Gruppen geritten. 
Helmpflicht für alle Reiter! 

Anmeldung der Ringreiter bis zum 05.07.2015 (und 1 Torte oder 
Salat) 
Elke Rohwedder:  04803-601819 
Alina Harders: 0174 6123474 
Kosten: Erwachsene ab 16 Jahre 10,- € und Kinder 8,- €
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Über eine rege Teilnahme der Ringreiter und viele interessierte 
Zuschauer freuen wir uns 

Mit reiterlichen Grüßen 

Der Vorstand 

P.S. Für die Mitglieder beginnt der Aufbau für das Ringreiten 
am Samstag um 8:00 Uhr auf dem Platz. 

Für das Torten-Buffet brauchen wir noch Torten-Spenden! 

Sprechtag der Bürgermeisterin

Der nächste Sprechtag findet am
Donnerstag, 02. Juli 2015
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, 
25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum, statt
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

KSSV Schalkholz

Ab in den Heidepark Soltau

im komfortablen Reisebus

Der KSSV Schalkholz lädt alle Mitglieder und Nichtmitglieder zu 
einem Ausflug am 1. Montag in den Sommerferien in den Heide-
park Soltau ein.

Am 20. Juli 2015, um 07:30 Uhr geht es los.
Start ist an der Bushaltestelle vor dem „Dörpshuus“ in Schalkholz.
Die Fahrt von Schalkholz nach Soltau wird mit Pausen ca. 2,5 
Stunden dauern. Die Rückfahrt wird ab Soltau gegen 17:00 Uhr 
erfolgen. Damit haben wir ca. 6 bis 7 Stunden Aufenthalt im schönen 
Heidepark und werden gegen 19:30 Uhr wieder in Schalkholz sein. 
Der Heidepark hat viele alte und neue Attraktionen und bietet für 
jede Altersgruppe etwas Passendes für den aktiven und passiven 
Spaß. Erlebnis pur.

Die Kosten inkl. der Busfahrt und Eintritt betragen für die Schalk-
holzer und Mitglieder des KSSV

Kinder und Jugendliche/Schüler 23,00 EUR
 Auswärtige + 5,00 EUR
Erwachsene 28,00 EUR
 Auswärtige + 5,00 EUR

Anmeldungen bitte an:
Christina Will
Tel.:  04838 7600
E-Mail:  familie.will.schalkholz@t-online.de

Bezahlung bitte unter Angabe des Verwendungszwecks, Namens, 
Anzahl der Kinder, Anzahl Erwachsener. 
Beispiel: Heidepark, Müller, 2 Ki, 1 Erw.

Raiffeisenbank Heide, IBAN: DE 80 21860418 0004260945

Nach Eingang der Überweisung gilt die Anmeldung als verbindlich 
und bestätigt.

Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl.

Der Vorstand des KSSV
1. Vors. Arne Schlichting

Ferienspaß-Programm 2015 - Süderheistedt

(für alle Kinder aus den Gemeinden Süderheistedt + OT Hägen, 
Norderheistedt und Barkenholm) 

Bitte um Anmeldungen und Infos bei Maren Hargens, Norderhe-
istedt, Tel. 04836 861111 oder bei Andreas Pycha, 0481 86818
Es fehlt uns der Nachwuchs - die Jugendlichen scheiden allmäh-
lich aus und das Interesse der Kinder aus den Gemeinden ist 
erkennbar rückläufig.
WICHTIG!!! Wir bitten herzlichst um Unterstützung von Eltern o. 
auch Großeltern o. junge Leute, die einfach Lust haben, mitzuma-
chen und sich zu engagieren - neue Ideen u. Aktionen umzusetzen. 
Einfach anrufen oder vorbei kommen - jeder ist willkommen. 

Samstag, 04.07.2015 nachmittags bis Sonntag, 05.07.2015 
(Ende später Vormittag) Übernachtung im Heu auf der Reit-
anlage Barkenholm/Berg
Wir treffen uns um 16:30 Uhr auf dem Parkplatz Kindergarten/Sdh.
Wer Lust hat, wir fahren mit dem Rad - sonst selbst organisieren. 

Dienstag, 25.08.2015
AÖZA Albersdorf Steinzeitpark und Barfußpfad
Wir treffen uns um 14:30 Uhr auf dem Parkplatz Kindergarten in 
Süderheistedt und fahren in Fahrgemeinschaften. 

Dienstag 11.08.2015 - Anmeldung bis zum 20.07.2015 
Angelspaß bei Thode‘s Teichen in Pahlen
Anmeldungen bitte bei Andreas Pycha, 0481 86818
Wir treffen uns um 13:30 Uhr auf dem Parkplatz Kindergarten in 
Süderheistedt und fahren in Fahrgemeinschaften. Im Anschluss 
geht es zum Essen in den Eichenhain. 
Wer keine eigene Angel hat - wird organisiert 

Freitag, 28. August 2015
Wir wollen gemeinsam Nistkästen bauen und aufhängen. Hierbei 
unterstützt uns Olaf Hargens. 
Treffpunkt:  18:30 Uhr bei Familie Olaf Hargens, Heidloh 1 a in 

Norderheistedt

Landfrauenverein Tellingstedt  
und Umgebung e. V.

Die Tellingstedter LandFrauen und der „Welttag der Milch“

(RH) Zum 1. Juni, dem „Welttag der Milch“, besuchten Susann 
Sievers, Marlies Maaßen und Rita Holz von den LandFrauen den 
Tellingstedter Kindergarten, Silke Kophstahl besuchte die Kinder 



Amt Eider – 26 – Nr. 13/2015

in Pahlen, Angela Jautelat und Ute Karstens die Wrohmer Kinder, 
Claudia Papenfuß und Dagmar Trede die Kinder des Waldkin-
dergartens. Alle MitarbeiterInnen hatten schon im Vorfeld mit den 
Kindern über den Weg der Mich von der Kuh bis auf den Eßtisch 
gesprochen. So blieb uns noch die schöne Aufgabe, bei den Kin-
dern die vom Bauernverband gelieferte Milch und Milchprodukte 
im Frühstückstücksraum aufzubauen, so daß sich jedes Kind mit 
Milch, Joghurt oder Quark versorgen konnte. Es hat uns viel Freude 
gemacht, zu sehen, mit welcher Begeisterung unsere Lütten das 
Milchangebot angenommen haben. Zudem erhielten die Kinder 
Malbücher und Malvorlagen, ebenfalls vom Bauerverband zur 
Verfügung gestellt. Viele der Kinder machten sich sogleich eifrig 
daran, die bäuerlichen Motive der Vorlagen bunt auszumalen. Im 
Tellingstedter Kindergarten hörten sich einige Kinder auch noch 
die plattdeutsch vorgetragene Geschichte von der sauer gewor-
denen Milch an. Allen KindergartenmitarbeiterInnen möchten wir 
„Danke“ sagen dafür, daß sie so gut vorgearbeitet hatten und mit 
uns den „Tag der Milch“ für die Kleinen zu etwas Besonderem 
gemacht haben.

Ein Eiderausflug mit den  
Tellingstedter LandFrauen

(RH) An einem sehr kalten Abend Mitte Juni machten sich 42 
LandFrauen aus Tellingstedt auf den Weg nach Schwienhusen 
an die Eider. Dort erwartete uns Herr Uwe Paulsen mit Trecker 
und Planwagen am Fähranleger, um die Hälfte der Gruppe an der 
Eider entlang durch den Delver Koog bis zur Anlegestelle Langen-
horn zu begleiten. Unterwegs erfreute er uns mit allerei humorvoll 
Vorgetragenem zu Geschichte und Landschaft.

Die andere Gruppenhälfte enterte in Schwienhusen die Bargener 
Fähre und ließ sich von Anne und Klaus Hansen bis nach Lan-
genhorn schippern.
Die Fähre ist ein Unikat, gebaut auf der Wikingerwerft, und be-
fördert außer Fußgängern auch Fahrräder. Sie wurde 2001 zur 

Neueröffnung der Fährverbindung in Dienst gestellt. Vorher war die 
jahrhundertealte Querung über die Eider für 40 Jahre unterbrochen 
- wegen des Brückenbauwerks in Pahlen. Dank der Förderung 
durch die EU können wir die Fähre seitdem wieder nutzen, auch 
für Ausflugsfahrten auf der Eider. 
An der Anlegestelle in Langenhorn machten wir einen Pit Stop und 
die Gruppen tauschten ihr Fortbewegungsmittel, fröhlich ging es zu-
rück nach Schwienhusen. Sogar die Sonne ließ sich noch blicken.
Wir erfuhren, dass über Siele und Wehre das Land im Einzugsbe-
reich der Eider entwässert wird und wegen des Klimawandels mit 
höherem Wasserstand und mehr Regen auch den Eiderdeichen 
heute wieder eine wichtige Aufgabe zukommt.
Den Abschluss dieses Ausflugs in die ruhige Natur genossen wir 
dann in Schwienhusen bei Familie Dührsen im „Alten Bahnhof“ bei 
verschiedenen Salaten und Gegrilltem, da es für das geplante Gril-
len am Eiderstrand einfach zu unwirtlich war. So ging ein schöner 
Abend gemütlich zu Ende.

Jugendrotkreuz-Kinder  
hatten viel Spaß beim Kochwettbewerb

(Wrohm). Eigentlich braucht man die JRK-Kinder gar nicht erst 
zu fragen, sie sind alle hellauf begeistert, wenn mal wieder ein 
Kochnachmittag im Wrohmer Gemeinderaum angesagt wird.
Zuerst wuschen sich alle Kinder und Helfer die Hände und banden 
ein Tuch um die Haare, danach teilte man sich in kleine Grüpp-
chen, um sich um die Zubereitung der verschiedenen Gerichte zu 
kümmern. Dabei ging es nicht nur um den Geschmack, sondern 
auch um die Sauberkeit am Arbeitsplatz und um die Teamarbeit. 
Weil man sich im Gemeinderaum der Wrohmer Kirche aufhielt, 
sprach Gruppenleiterin Margit Christiansen mit den Kindern vor 
dem gemeinsamen Essen noch ein kleines Gebet. Das Haupt-
gericht Wurstpfanne nach Zigeuner Art mit Nudeln hatten Emily 
Doose, Chiara Yacici und Charlotte Amberg mit viel Liebe gekocht. 
Für die Zubereitung eines bunten Balkansalates, nach Wunsch mit 
Schafskäse verfeinert, hatten sich Julie Moormann und Josefine 
Jensen entschieden. Joshua Greve und Dennis Wittenberg sorgten 
für eine schmackhafte Bananen-Milch, die sie mit Kiwi-Scheiben 
und bunten Strohhalmen dekoriert hatten. Fast ein Kopf-an-Kopf-
Wettbewerb wurden der köstliche Obstsalat von Lea Bajohr und 
Celina Jensen. 

Doch die Jury hatte sich am Ende mit 
einem Punkt Vorsprung für die leckere 
Zitronenquarkspeise von Chantal Wiatr 
und Jeremy Grewe entschieden. Die 
beiden hatten sehr sauber und prima 
zusammen gearbeitet und hatten ihre 
Quarkspiele in kleine Dessertschälchen 
verteilt und auch noch hübsch dekoriert. 
Den beiden Jugendrotkreuzlern wurden 
von JRK-Ortsleiterin Nicole Christinanen 
ein kleiner Pokal und jeweils eine Urkun-
de überreicht. Als das Geschirr abgewa-
schen war und alles wieder sauber und 
ordentlich aussah, fragten bereits eini-
ge JRK-Kinder, wann denn der nächste 
Kochnachmittag sei.
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Eider-Treene-Sorge GmbH:  
Förderung kann schneller starten als gedacht

AktivRegionen beschließen erste Projekte/Region 
wirbt mit Strandkorb um Touristen
Im April hatte die Eider-Treene-Sorge GmbH für die gleichnamige 
AktivRegion sowie für das Südliche Nordfriesland die Aufträge zur 
Geschäftsführung erhalten. Das entsprechende Landesprogramm 
wurde jetzt bewilligt und die AktivRegionen können loslegen. Auf 
der Gesellschafterversammlung der Eider-Treene-Sorge GmbH 
wurde das Vorgehen für die neue Förderperiode präsentiert.
Geschäftsführer Karsten Jasper verkündete die gute Nachricht: 
Weit früher als erwartet habe man Bescheid über die Genehmi-
gung des Landesprogramms für ländliche Räume durch die EU-
Kommission bekommen. Entsprechend könnten bald die ersten 
Projektanträge bearbeitet werden, auch wenn die AktivRegionen 
ohnehin schon „mitten im Arbeitsprozess“ seien. Insgesamt  
6 Projekte haben die Vereinsvorstände bereits beschlossen: fünf 
im Südlichen Nordfriesland („Platt för de Schoolkinners“, „Ge-
schichte der Seebäder St. Peter und Ording“, der „Schulhof der 
Grundschule Friedrichstadt“ sowie eine „Gemeinsame Marke-
tingplattform für den Gruppentourismus an der Westküste“) und 
eins in der AktivRegion Eider-Treene-Sorge - dabei handelt es 
sich um ein nutzerorientiertes Mobilitätskonzept für den ländlichen 
Raum. Außerdem, so Jasper, sei in letzterer das Verfahren für den 
Umsetzungswettbewerb „Zukunftsorientierte Daseinsvorsorge“ 
abgestimmt worden. Der Wettbewerb soll Anreize für Kommunen 
bieten, den demografischen Wandel aktiv zu gestalten.
Auch erste Arbeitskreise tagen bereits, um Akteure zu vernetzen 
und gemeinsam Projekte zu entwickeln - in der Eider-Treene-
Sorge-Region widmet man sich verstärkt dem Thema Mobilität, 
wobei der Arbeitskreis Grundlage für die Erstellung des beantragten 
Mobilitätskonzeptes ist. Im Südlichen tagt seit kurzem das Netzwerk 
Bildung, in dessen Rahmen sich Vertreter unterschiedlichster Bil-
dungseinrichtungen im Kreisgebiet treffen, um Kooperationsmög-
lichkeiten auszuloten. Auch das Thema Fischerei spielt in dieser 
Region ein wichtige Rolle: Die Fischwirtschaftsgebiete Husum, 
Tönning und Nordstrand bewerben sich als sogenannte FLAG 
(Fisheries Local Action Group) auf EU-Mittel in Höhe von jährlich 
etwa 40.000 Euro. Sobald die Entscheidung des Landes fällt, kön-
nen damit entsprechende Projekte gefördert werden. Neben der 
Geschäftsführung für die AktivRegionen, so Jasper, sei die GmbH 
auch an vielen weiteren Entwicklungsprozessen beteiligt. Hierzu 
zählen unter anderem „ZukunftStadt“ in Friedrichstadt oder der 
Wettbewerb Kerniges Dorf, am dem die Gemeinde Löwenstedt 
teilnimmt. Dieser zeichnet Dörfer für ihr Engagement im Umgang 
mit den Auswirkungen des demographischen Wandels aus.
Viel tut sich auch bei der öffentlichen Wahrnehmung der Agentur. 
Yannek Drees zeigte den Gesellschaftern auf, in welchen Dimen-
sionen die Nutzerzahlen im Online-Bereich anwachsen. Stiegen 
bis zum 31. Mai dieses Jahres die Nutzerzahlen der Homepage 

www.eider-treene-sorge.de um fast 20 % im Vergleich zu Vorjahr, 
so haben sich die Zahlen bei Facebook beinahe verdreifacht. Einen 
besonderen Hingucker präsentierte Drees mit dem Entwurf für 
einen Strandkorb in den Farben der Flusslandschaft. Dieser soll, 
sobald er fertiggestellt und mit dem Logo versehen ist, im neuen 
Besucherpavillon am Ostuferhafen Kiel aufgestellt werden. Hier, so 
Drees, „warten jedes Jahr tausende von Touristen auf insgesamt 
21 Kreuzfahrtschiffe.“ Diese würden durch Korb mit darin ausge-
legten Broschüren effektiv angesprochen, so Drees weiter, denn 
wer schon einmal eine Kreuzfahrt gemacht habe, wisse, wie groß 
der Andrang in den Wartehallen sei. 
Gut passen würde der Strandkorb auch zu einer eigenen Veranstal-
tung - dem Kanuschnuppertag, der am 1. August in Schwabstedt 
stattfindet. Gemeinsam mit vielen Unterstützern vor Ort wie der 
Gemeinde und dem örtlichen Handels- und Gewerbeverein stellt 
die GmbH ein spannendes Programm rund um das Thema Paddeln 
auf die Beine. Um möglichst viele Kanuten an die Badestelle an 
der Treene zu locken, wird die Aktion „Erst sweten, dan eten“ ins 
Leben gerufen: Wer am Veranstaltungstag ein Kanu oder ein Stand-
up-Paddelbrett an der Treene leiht und damit nach Schwabstedt 
paddelt, bekommt eine warme Mahlzeit spendiert.

Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Männer und Frauen, die dem DRK  
in Dithmarschen ein Gesicht geben

Guter Partner in der Altenhilfe: 
Zahlen in Ordnung - hohe Aus-
lastung
Wöhrden. Viel Zeit für Menschen 
nimmt man sich beim DRK in Dithmarschen, wenn wieder Kreis-
versammlung ist. „Wir zeigen Männer und Frauen, die dem Roten 
Kreuz vor Ort ein Gesicht geben“, bekräftigte Vorstand Kai Tange. 
Auslastung und Bilanz waren bei der Hilfsorganisation, die kreisweit 
rund 500 Beschäftigte hat, ebenfalls in Ordnung.
Das Bilanzvolumen skizzierte Tange mit rund 25 Millionen Euro. 
Fast 400 Bewohner finden in fünf Pflegeheimen ein gutes Zuhau-
se. Rund 800 Kunden betreut die Pflege zu Hause. Und 12.500 
Menschen, davon allein 1500 in Dithmarschen, setzen auf mehr 
Sicherheit durch den Hausnotrufdienst. Rund um die Uhr ist die 
Zentrale in Heide erreichbar, jederzeit da für Menschen aus ganz 
Schleswig-Holstein und Hamburg.
„Auslastung und Nachfrage waren sehr hoch. In Sachen Altenhilfe 
bleiben wir stark und zuverlässig“, war bei der Kreisversammlung 
im Gasthof Oldenwöhrden zu hören. Positiv auch die Entwicklung in 
Sachen Tagespflege. Menschen mit Unterstützungsbedarf verbrin-
gen den Tag beim Roten Kreuz, am Nachmittag kehren sie wieder 
nach Hause zurück. „Betroffene und Familien sind froh, dass es 
dieses neue Angebot gibt.“ Tagespflegen gibt es in Brunsbüttel 
und Heide. Bald startet das Rote Kreuz damit auch in Büsum.
Die DRK-Kreisvorsitzende Wiebke Boysen verwies auf ein „immer 
noch schlagkräftiges Ehrenamt“. Die Bereitschaften sind unver-
zichtbar, wenn es um den Sanitätsdienst für große Veranstaltungen 
und außergewöhnliche Einsätze geht. Mehrere Großbrände, zum 
Teil mit tagelanger Versorgung durch das DRK, hat es zuletzt 
gegeben. Besonders wertvoll ist die Sozialarbeit vor Ort. „Garant 
für das menschliche Miteinander“ bleibt das DRK vor allem in den 
Dörfern und Landgemeinden.
Neu engagiert sich das Rote Kreuz in der Flüchtlingshilfe. „Men-
schen, die bei einzelnen Aufgaben dabei sein wollen, brauchen wir 
immer“, sagt Wiebke Boysen. Und Vorstand Kai Tange ermunterte 
die Ortsvereine: ?Für diese Arbeit lohnt es sich zu werben.“ In 
manchem der 32 Ortsvereine steht der Generationswechsel bevor. 
Auch erfolgreiche Karrieren, beim DRK nicht selten zwischen dem 
60. und 80. Lebensjahr, gehen einmal zu Ende. Hier will der DRK-
Kreisverband ansetzen - „wir helfen bei der Neustrukturierung in 
den Ortsvereinen gern“.
Persönliche Worte der Anerkennung und des Dankes gab es für 
verdiente Männer und Frauen aus dem Ehren- oder Hauptamt. 
„Dabei geht es gar nicht um runde, hohe Jahreszahlen. Herausra-
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gendes Engagement und die besondere Art wollen wir auszeich-
nen“, bekräftigte Kai Tange, der selber mit Edith Perner (Lohe-
Rickelshof), Harro Petersen (Tellingstedt) und Antje Kelb (Lunden) 
?drei absolute Vorzeige-Ortsvorsitzende“ auszeichnete. Wiebke 
Boysen bedankte sich bei Günter Buck (Weddingstedt), der dem 
DRK als aktiver Helfer, Ausbilder und Ortsvorsitzender seit mehr 
als 55 Jahren treu verbunden ist.
Manfred Weller fand anerkennende Worte für seinen Ausbilder-
kollegen Dieter Gerhardt (Heide), seit 40 Jahren DRK-Ausbilder. 
Und die Abteilungsleiter Hanne Führer und Uwe Witt ehrten ver-
diente, herausragend engagierte „Profis“ - wie Bernd Alpen, Haus-
techniker im Burger DRK-Zentrum „Haus Sonnenschein“, Beate 
Epple, Pflegefachkraft aus Brunsbüttel, und Frauke Stellbrinck, 
langjähriges „Multitalent“ aus der Hausnotrufzentrale. Urkunden, 
Ehrennadeln und Geschenke gab es schließlich für Schatzmei-
sterin Helga Brandt und Johann Wilhelm Thießen, beide seit 30 
und 46 Jahren im Ortsverein „vorbildlich aktiv“.
Interessante Zahlen bringt die Kreisversammlung - mehr aber 
noch ein buntes Kaleidoskop engagierter Menschen, „auf die man 
in Dithmarschen gar nicht verzichten kann und möchte“, äußerte 
sich Kreispräsident Hans-Harald Böttger überzeugt.

Manfred Weller ehrt seinen langjährigen DRK-Ausbilderkollegen 
Dieter Gerhardt (rechts).

Freude über einen guten Tropfen: Eine Auswahl Single Malt,  
zusammen 55 Jahre alt, als Zeichen der Dankbarkeit.  

DRK-Kreisvorsitzende Wiebke Boysen mit Günter Buck - 
nach 55 Jahren für das DRK in Dithmarschen.

Tolles Engagement in der täglichen Arbeit: Abteilungsleiterin 
Hanne Führer (von links) mit Beate Epple  

und Frauke Stellbrinck.

DRK-Vorstand Kai Tange bei seiner Laudatio für die drei DRK-
Vorzeige-Ortsvorsitzenden Edith Perner aus Lohe-Rickelshof (von 
links), Harro Petersen aus Tellingstedt und Antje Kelb aus Lunden.

„Damit wir eine richtige  
Band werden.“

Buntes Angebot beim Aktionstag der Selbsthilfe
Heide. Sich selber helfen. Beim Aktionstag „Neuer Mut tut gut“ 
der Selbsthilfegruppen in Dithmarschen stand dies im Mittelpunkt. 
Kleine Vorträge, anregende Workshops, das war die Idee. Bei 
durchwachsenem Wetter hätten mehr kommen können.

Spaß beim Trommeln. Musiker Roland Mess von der Dithmarscher 
Musikschule mit einer Besucherin beim Aktionstag.

Ausreden ließ Musiklehrer Roland Mess von der Musikschule nicht 
gelten. Wer im Pavillon des DRK-Zentrums „Haus am Park“ ge-
landet war, musste mit ihm trommeln. Manche ältere Besucherin 
nahm gern Platz auf einem der Rhythmusgeräte, auch wenn die 
Knie nicht mehr so richtig wollten. „Macht wirklich Spaß“, waren 
sich die Frauen einig. Innerhalb kürzester Zeit hatte der Musiker 
den Besuchern aus den Selbsthilfegruppen zu neuem Rhythmus 
verholfen, griff dazu beherzt in die Saiten seiner Gitarre. „Damit 
wir eine richtige Band werden.“
Ernährungstipps, Anregungen zur Entspannung und Hinweise von 
DRK-Vorstand Kai Tange, auch Rechtsanwalt, zu Vorsorge und Pa-
tientenverfügung standen in den anderen Räumen im Mittelpunkt. 
Und im Foyer des DRK-Verbandshauses gab es wertvolle Tipps 
für die Nutzer von Rollstühlen und Rollatoren. Praktische Übungen 
im großzügigen Eingangsbereich samt Rampe gleich inbegriffen.

„Gute Gelegenheit, um unsere Arbeit einmal vorzustellen“, waren 
sich Männer und Frauen aus verschiedenen Selbsthilfegruppen 
einig. Erfahrungsaustausch zählt, die gegenseitige Unterstützung 
ebenso. Überhaupt ist das die gute Idee der Selbsthilfe. Man er-
fährt mehr über seine gesundheitliche oder persönliche Situation. 
„Und macht die Erfahrung, dass man nicht allein ist“, freute sich 
eine Besucherin.
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Für das DRK Dithmarschen hatte Anke Sachau-Franzenburg den 
Aktionstag organisiert. „Schade, dass nicht noch mehr gekommen 
sind.“ Beim Roten Kreuz in Heide laufen die Fäden in der so genann-
ten Zentralen Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen zusammen. Wer 
sich für Selbsthilfe interessiert oder selbst etwas anbieten möchte, 
ist hier an der richtigen Adresse. Das DRK bietet im wahrsten Sinne 
des Wortes ein Dach, aber auch vielfältige organisatorische Hilfe.
Rechtzeitig zum Aktionstag ist der aktuelle Wegweiser durch das 
Dithmarscher Selbsthilfe-Angebot erschienen. Zu den Themen A 
wie Alkohol bis W wie Weißer Ring kommen doch fast 60 Grup-
pen zusammen. „Ein wirklich buntes Spektrum“, war beim Tag 
„Neuer Mut tut gut“ zu hören. Im Internet ist mehr zu lesen unter  
www.zks-dithmarschen.de<http://www.zks-dithmarschen.de>

Gute Tipps für den Umgang mit Rollstuhl und Rollatoren, links im 
Bild Anke Sachau-Franzenburg vom DRK-Kreisverband Dithm-
arschen.

Immer noch guter Dinge in Dingen

Hauptversammlung  
beim DRK: Auf der Suche  
nach neuen Aktiven
Dingen. Gute Einstellung: „So lange ich den Weihnachtsbaum noch 
dekorieren kann, kann ich auch im Vorstand mitarbeiten.“ Jochen 
Kählert gehört beim DRK in Dingen zum Urgestein. Und seit der 
Jahreshautversammlung auch wieder zum Vorstand.

Nicht mehr viele, aber immer noch guter Dinge: Der Vorstand 
des DRK-Ortsvereins Dingen mit Renate Peters (von links), Rolf 
Göttsche, Ruth Sperling, Christel Frauen, Jochen Kählert und 
Kassenwartin Maren Niebuhr.

Klein, aber fein. So lautete die Einschätzung von Kai Tange, dem 
Vorstand des DRK-Kreisverbandes. Viele sind es im DRK-Orts-
verein Dingen nicht mehr. „Wir brauchen dringend neue Mitglieder, 
am besten auch ein paar Aktive“, brachte es der Vorsitzende Rolf 
Göttsche auf den Punkt.
Dabei macht die Arbeit Spaß und ist für einen kleinen Ort für die 
Gemeinde Dingen immer noch wichtig. Vor allem die Sozialarbeit 

zählt. Regelmäßig alle 14 Tage treffen sich Senioren in der schö-
nen Begegnungsstätte. Dort sind auch andere, beispielsweise 
die Kirchengemeinde mit ihrem Gottesdienst, zu Gast und helfen 
mit ihren Mietbeiträgen, gemeinsam die Kostenlast zu schultern.
„1982 bekamen wir die neue Begegnungsstätte. Das war was“, 
erinnert sich Jochen Kählert. Am längsten war er Kassenwart des 
DRK-Ortsvereins. Das Gebäude mit seinen großzügigen Grup-
penräumen steht noch heute gut da. 30 Jahre haben Tische und 
Stühle schon gehalten. Jetzt wollte der Ortsverein noch kein Geld 
für neue Stühle ausgeben. „Aber wir haben einen Ballen Stoff 
gekauft, beziehen die Stühle selber neu“, sagt Rolf Göttsche.
In diesem Jahr will der Vorstand verstärkt werben, sowohl für neue 
Mitglieder als auch für den einen oder anderen, der aktiv mitmachen 
will. Die eine oder andere Hand brauchen wir immer, hieß es in 
der Hauptversammlung.
Immerhin macht der DRK-Ortsverein Dingen regelmäßig Blutspen-
determine und hat wieder begonnen, sich um die Altkleidersamm-
lung zu kümmern. Das ist ausbaufähig, bringt außerdem einige 
Taler in die Vereinskasse. Aktivitäten der Gemeinde unterstützt 
das DRK sowieso. „Beim Seniorenausflug sind wir dabei, auch bei 
der Weihnachtsfeier.“

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT

Wir suchen Verstärkung für das

Housekeeping-Team
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Golfhotel Gut Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.
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Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Handys gehören mittlerweile 
fest ins Reisegepäck. Eine inten- 
sive Nutzung kann im Ausland je-
doch zu hohen Kosten führen. Vor 
der Abreise lohnen ein Tarifcheck 
beim Mobilfunkanbieter und ein 
Blick auf mögliche Auslandspa-
kete. Für Langzeitreisende kann 
sich der Kauf einer ausländischen 
SIM-Karte auszahlen, denn die 
Preise liegen oft unter den an- 
fallenden Mobilfunkgebühren. Sie   
betragen laut EU-Roamingver- 
ordnung 19 Cent pro Minute für 
ein abgehendes Telefonat, 5 Cent 
für ein angenommenes Gespräch 
und 6 Cent für eine verschickte 
SMS (alle Preise netto).

Die mobile Datenverbindung 
sollte im Ausland deaktiviert  
werden, Apps lädt man am besten  
vorher herunter und verwendet 
sie im Urlaub offline. In Cafés 
oder Hotels können kostenfreie 
WLAN-Netze genutzt werden.  

Auch die Witterungsbedingungen  

können der Elektronik von Mobil- 
geräten zusetzen. Liegen sie in der 
Sonne, schadet das den Flüssig- 
kristallen des Displays und min-
dert die Akkuleistung. Wasser- 
dichte Hüllen schützen vor Wasser- 
schäden. Wird das Mobiltelefon 
trotzdem nass, sollte der Akku ent-
nommen und separat getrocknet  
werden. Das verhindert einen 
Kurzschluss. 

Weitere Tipps gibt es beim  
Informationszentrum Mobilfunk 
(IZMF) unter der gebührenfreien  
Hotline 0800 3303133 oder unter  
www.izmf.de.

So schalten Sie richtig ab: 

Handytipps für den Urlaub
- Anzeige -

Smartphones und Tablets prägen nicht 
nur unseren Alltag, sondern halten auch 
Einzug in das Gesundheitswesen. Die 
verschiedenen Projekte zur Gesundheits-
kontrolle werden unter dem Stichwort 
„Mobile Health“ (mHealth) zusammen-
gefasst. 

Sicherlich können mobile Technolo- 
gien keine ärztliche Untersuchung er-
setzen. Mit mobilen Kontrollgeräten 
können Ärzte jedoch den Gesundheits-
zustand des Patienten aus der Ferne  
beobachten und die Therapie bei Be- 
darf anpassen. Insbesondere für ländli-
che Regionen mit Ärztemangel erhoffen 
sich Fachleute davon Verbesserungen, 
da lange Anfahrtswege und Warte- 
zeiten in überfüllten Praxen entfallen. 

Infarktpatienten in Brandenburg er- 
fassen zum Beispiel ihre Blut- und 
Herzwerte sowie ihren Blutdruck und 
senden die Werte an telemedizini-
sche Zentren. Das Projekt mit dem Titel  
„Gesundheitsregion der Zukunft Nord-

brandenburg – FONTANE“ wird bereits 
seit 2009 praktiziert. 

Ein weiterer Modellversuch aus Rhein-
land-Pfalz soll zeigen, wie mHealth  
die Bereitstellung von Informationen für 
Patienten und Mediziner verbessern 
kann. In dem Projekt erhalten Patien-
ten nach einem Krankenhausaufenthalt  
einen Medikationsplan, der von Haus- 
ärzten und Apothekern elektronisch  
aktualisiert werden kann. 

Mobile Health: 
Digitale Helfer unterstützen  
die Gesundheitskontrolle

- Anzeige -

www.wittich-sietow.de

Stellfläche ca. 2400+3650+1600mm

Sonderangebot für SIE: 9HHGä-€v

vKüche ohne Armaturä Beleuchtung und Deko1 Alle Maße sind ca1Maße Technische Änderungenä Farbabweichungen und
Irrtümer vorbehalten1 Angebot ist nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar und gilt nicht für bestehende
Kaufverträge1 Angebot gilt bis 7p1pL1LGpH1 Geschirrspüler gegen Mehrpreis1
Inklusive Lieferung und Aufbau bis HGkm Fahrstrecke von LH779 Hennstedt enthalten1

Auch

sind wir gerne für Sie da.

- inkl1 Kühlschrank
- inkl1 Backofen
- inkl1 Glas-Kochfeld
- inkl1 Inselhaube
- inkl1 Einbauspüle
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Völlegefühl, Blähbauch, 
 Magendrücken

Wenn uns das 
Essen wie 
„ein Stein“ im 
Magen liegt
„Bitter im Mund ist dem Magen ge-
sund“, besagt ein altes Sprichwort. 
Ernährungs-Wissenschaftler ergänzen: 
Bitterstoffe regen die Magen-Darm- 
Tätigkeit an, die Leber wird aktiviert, 
die Fettverdauung wird optimiert. Schon 
im Mund aktivieren die Bitterstoffe 
unsere Verdauungsorgane, die so-
gleich ihre wichtigen Verdauungs-
säfte und -enzyme ausschütten. Der 
Körper beginnt, die Nahrung zu ver-
arbeiten, die Leber nimmt verstärkt 
ihre Entgiftungsaufgabe wahr. Doch 
weil wir es lieber süß mögen, hat die 
moderne Lebensmittelindustrie die 
Bitterstoffe aus Salat und Gemüse 
herausgezüchtet. 

Die gute Nachricht
In der Apotheke gibt es jetzt Gasteo® 
(20 ml, Apotheke, 7,85 Euro), das mit 
wertvollen Bitterstoffen Völlegefühl, 
Blähungen und andere leichte Ver-
dauungs-Beschwerden wie Magen-
druck oder Übelkeit spürbar lindert. 
Über das Wermutkraut in Gasteo® – 
eine der bitterstoffhaltigsten Arznei-
pflanzen der Welt – wusste schon 
Hildegard von  Bingen: „Wermut wärmt 
den Magen, reinigt die Eingeweide 
und bereitet eine gute Verdauung“. 
Von der anderen Seite wirkt das Gän-
sefingerkraut gegen leichte Bauch- 
und Magenkrämpfe. So wird der ge-
samte Magen-Darm-Trakt entspannt, 
entlastet und es geht uns spürbar 
besser. 

ANZEIGE

Gasteo®. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT  
AUS IHRER APOTHEKE

Schlafstörungen durch nervöse Unruhe

Grübeln im Bett ist Gift 
für den  gesunden Schlaf

„Schlafmittel sind immer die Therapie der letzten Wahl“, sagt der bekannteste deutsche Schlafforscher. 
Denn starke Schlaftabletten können in die Abhängigkeit führen und ihre Wirkung hält oft bis zum 
nächsten Vormittag an. „Wenn pflanzliche Präparate bei leichten Problemen helfen, können sie ein 
 Segen sein“ wird deutlich unterstrichen

Schlafstörungen hat das Bundesinstitut 
für Arzneimittel Lioran® die Passions-
blume zugelassen. 

„Weißt Du, wieviel Sternlein 
stehen…“
Bei Schlafstörungen infolge nervöser 
Unruhe fehlt uns GABA. GABA (Gam-
ma-Aminobuttersäure) ist der körperei-
gene Nerven-Schutzstoff, durch den wir 
uns abregen können und der so für na-
türliche innere Ausgeglichenheit sorgt. 
Exakt hier setzt die einzigartige Wirkung 
von Lioran® an – die Einnahme regt den 
Körper an, gezielt mehr GABA bereitzu-
stellen. Wir empfehlen zwei Lioran®- 
Kapseln eine Stunde vor dem Zu-Bett-
Gehen. Aktuelle Untersuchungen zeigen, 
dass die Passionsblume ihre Wirkung 
nicht über Tage im Körper aufbauen 
muss. Die Lioran®-Kapsel setzt ihren 
Wirkstoff bereits innerhalb einer halben 
Stunde frei und dieser beginnt, seine 
entspannende, ausgleichende und angst-
lösende Wirkung zu entfalten. Die Ge-
danken kommen zur Ruhe und der 
natür liche Schlaf stellt sich ein. Das al-
les bei guter Verträglichkeit, ohne ab-
hängig zu machen und ohne Wechsel-
wirkungen mit anderen Arzneimitteln. 
Fragen Sie in Ihrer Apotheke nach dem 
Medikament des Jahres 2015: Lioran® 
die Passionsblume (30 Kapseln 9,79 Euro, 
 rezeptfrei).

Die Passions-
blume wurde 

von der 
Univer sität 
Würzburg 

bereits 2011 
zur Arznei-

pflanze des Jahres 
gewählt, weil ihre 
 Wirkung schlicht-
weg einmalig ist

Millionen Menschen in Deutschland gru-
selt es vorm Zu-Bett-Gehen. Eben noch 
hunde müde, doch kaum in der Horizon-
talen, dreht sich das Gedankenkarus-
sell. Sorgen erdrücken, Probleme wu-
chern zu unüberwindlichen Belastungen 
aus. Die Angst, wieder nicht schlafen zu 
können, hält zusätzlich wach. Grübeln 
im Bett ist Gift für den erholsamen 
Schlaf. Oft wird jetzt unkritisch zum 
starken Schlafmittel gegriffen. Doch 
Mediziner warnen: „Schlafmittel kön-
nen in die Abhängigkeit führen und be-
seitigen die wahre Ursache der Schlaf-
probleme nicht“ – die nervöse innere 
Unruhe. Für die gezielte Behandlung der 
nervösen Unruhe mit Beschwerden wie 

Ernährungswissenschaftler führen den dras-
tischen Anstieg von leichten Verdauungs- 
Beschwerden auf den Mangel an Bitterstoffen 
in der heutigen Ernährung zurück
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- Anzeige -

SCHWERPUNKT
VORSORGE

Mit einem Blick in den Spiegel hat 
jeder schon einmal festgestellt: Ich 
muss was machen. Aber was? Hier 
finden Sie Tipps und Anregungen, 
um fit und beschwingt den Alltag er-
folgreich meistern zu können. In der 
heutigen Zeit ist vieles möglich. Doch 
manchmal muss man auch sich 
selbst überwinden. Wunderschönes 
Wetter sollte man nicht einfach so 
verstreichen lassen. Schnell richti-
ge Schuhe anziehen und die Natur 
auf sich einwirken lassen. Ein weit-
aus breiteres Feld nimmt gesunde 
Ernährung ein, die vor allem ausge-
wogen sein sollte. Probieren Sie es 
doch mal aus und Sie werden stau-
nen, wie einfach das ist. Für wohltu-
ende Bewegungen stehen ebenfalls 
etliche Varianten parat. Oftmals ist 

es einfacher, gemeinsam mit Freun-
den und Bekannten sich sportlich zu 
betätigen. Aber vergessen Sie nicht, 
auch mal die Seele einfach baumeln 
zu lassen. Wie wäre es mit einem 
kleinen individuellen Wellness- 
programm. Und das gilt nicht nur für 
Damen, sondern auch für die Her-
ren. Dabei spielt das Alter überhaupt 
keine Rolle. Nicht nur der Körper, 
sondern auch die Seele ist wichtig. 
Jeder sollte dabei seine individuellen  
Möglichkeiten ausloten und sie in die 
Tat umsetzen. Wie heißt es doch: In 
einem gesunden Körper wohnt ein 
gesunder Geist. Gesundheit war und 
wird immer das höchste Gut für uns 
sein – und das natürlich dauerhaft. 
Gesundheit beginnt mit Genießen. 
Gesundheit ist für alle da!
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FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Neues vom Ferienpark LENZ am Plauer See
Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte, am Plauer See, finden Sie den Ferienpark Lenz. Der Plauer See und 
die Region rund um die Müritz bieten mit ihrer einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfekten Urlaubsort, um 
einmal vom Alltag abzuschalten. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen, als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!
Denn genau hier, am Lenz, entsteht ein tolles Ferienpark-Projekt.

Der Baufortschritt geht zügig voran. Die ersten Häuser sind fertiggestellt und mit viel Liebe eingerichtet worden. Die 
Außenanlagen erstrahlen im freundlichen Grün und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der 
Hafen, der naturbelassene Strand und die Gastronomie freuen sich schon über die ersten Gäste, die hier ihre Ferien 
gebucht haben. 
Der erste Bauabschnitt ist beendet, alle bisher zur Verfügung stehenden Grundstücke sind verkauft und fast alle be-
baut. Der zweite Bauabschnitt hat begonnen und die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit größtmöglicher 
Rücksicht auf die Erholungssuchenden durchgeführt. Interessenten für die 23 neu hinzugekommenen Grundstücke 
sollten sich schnell bei der Projektleitung (Kontaktdaten siehe unten) melden. Sie wissen ja, wer zu spät kommt ...

Kontaktdaten zum Bauprojekt:  Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740
 www.ferienpark-lenz.de, info@ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen:  Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Genießen Sie  
 die Ruhe ...
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FACHKOMPETENZ
Wir helfen 
Ihnen!

IHRE FACHLEUTE 

AUS DER REGION  

STEHEN IHNEN MIT  

IHREN LEISTUNGEN  

GERNE MIT RAT UND 

TAT ZUR SEITE! 

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag:
12:00 Uhr bis 22:30 Uhr 

Freitag bis Sonntag: 
12:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de
Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Angebot
(nur bei Abholung)

 3 Zutaten Ihrer Wahl

 24 €

 14 €

Der kleine Hofladen

Biohof

Rindfleisch, Schweinefleisch,
Wurst und Eier von eigenen Biotieren,
Biogemüse aus der Region.

Geöffnet  Mittwoch  13 - 17 Uhr
 Samstag  09 - 13 Uhr
 und nach Vereinbarung

Familie Römer, Busch 11 a, 25779 Hennstedt, 0171 - 6912902
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FACHKOMPETENZ
Wir helfen 
Ihnen!

IHRE FACHLEUTE 

AUS DER REGION  

STEHEN IHNEN MIT  

IHREN LEISTUNGEN  

GERNE MIT RAT UND 

TAT ZUR SEITE! 


